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BITTE BEACHTEN!
Der Abgabeschluss für die 40. KW der 

Eppelheimer Nachrichten wird aufgrund des 
Feiertags am 03.10. vorgezogen.
Bitte senden Sie die Berichte bis 

späte-stens Freitag, 26.09.2014, 13 Uhr, an 
eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Hobbymaler-Ausstellung 
im Rahmen der Eppler Kerwe,

im Kath. Gemeindezentrum Franziskushof, 
Blumenstraße,

vom 04.-05. Oktober 2014
14 Uhr / 11 Uhr

Malerkreis



2 39. Woche
26. September 2014

Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.:     1 92 92
Ärztlicher Notfalldienst für Kinder und Ju-
gendliche, Nofallpraxis am Universitätsklini-
kum HD, Im Neuenheimer Feld 430:
Mittwoch: 16 - 22 Uhr, Sa., So., Feiertag: 
9-22 Uhr.
Hals-Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,                 Tel.:   1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                   Tel.: 3 54 49 17

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    0 18 05 30 45 05

Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 30 11 81

AVR Kommunal GmbH
Zentrale:            0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:             0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:            0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:             0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:            0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 26.09.
Apotheke im Kaufland, Eppelheimer Straße 78,
HD-Pfaffengrund, Tel. 7 50 91 91
Samstag, 27.09.
Kurpfalz-Apotheke, Schwetzinger Straße 31, 
HD-Kirchheim, Tel. 71 85 38
Sonntag, 28.09.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Straße 61, 
HD-Kirchheim, Tel. 78 52 58
Montag, 29.09.
Engel-Apotheke, Lindenweg 2,
HD-Rohrbach, Tel. 31 40 85
Dienstag, 30.09.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6,
HD, Tel. 2 17 84
Mittwoch, 01.10.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstraße 137,
Eppelheim, Tel. 76 48 54
Donnerstag, 02.10.
Bären-Apotheke, Marktstraße 54,
HD-Pfaffengrund, Tel. 77 50 90

Impressum:
Amtsblatt der Stadt Eppelheim.
Herausgeber: Stadt Eppelheim, 
Schulstraße 2, 69214 Eppelheim.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und Mittei-
lungen: Bürgermeister Dieter Mörlein o.V.i.A.
eppelheimernachrichten@eppelheim.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum
Druck: Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot, 
Telefon 06227/8730 
Telefax 06227/873190
Verantwortlich für den Vertrieb:
Fa. G.S. Vertriebs GmbH,
Opelstraße 1
68789 St. Leon-Rot
Telefon 06227/35828-30
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Amtliche Bekanntmachungen

Wasserzählerablesung bereits im Oktober
Die anstehenden Arbeiten zur Umstellung auf das Neue Kommunale Haus-
halts- und Rechnungswesen bewirken Terminverschiebungen bei der Veran-
lagung der Wasser- und Abwassergebühren. Deshalb muss in diesem Jahr 
die Ablesung der Hauswasserzähler bereits im Oktober durchgeführt werden.
Vom 

04.10. bis 21.10.2014 
werden Mitarbeiter der Firma veloXpress die Wasserzähler von mon-
tags bis samstags von 8 bis 19 Uhr ablesen. Bitte ermöglichen Sie den 
Ablesern, die sich mit Ausweisen der Stadt Eppelheim und der Stadtwerke 
Heidelberg ausweisen können, den ungehinderten Zugang zu Ihrem Haus-
wasserzähler. Achten Sie auf die blaue Postkarte, die der Ableser bei Ihnen 
hinterlegt, falls er Sie nicht antrifft. Mit dieser Postkarte haben Sie die Mög-
lichkeit den Wasserzähler selbst abzulesen oder mit Ihrem zuständigen Able-
ser einen Termin zu vereinbaren. Für die Jahresrechnung wird der Verbrauch 
bis 31.12.2014 hochgerechnet. Die Gebührenbescheide erhalten Sie Ende 
November.

VZ 20 Finanzen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am 

MONTAG, DEM 29. SEPTEMBER 2014 UM, 19:00 UHR,
in den Bürgersaal ein.
Tagesordnung
- ÖFFENTLICH -
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift:
TOP 2.1 Niederschrift vom 21. Juli 2014
TOP 2.2 Niederschrift vom 28. Juli 2014
TOP 3 Mobilitätsnetz Heidelberg

Teilprojekt Erneuerung der Brücke Eppelheimer Straße/Haupt-
straße zwischen Heidelberg-Pfaffengrund/Eppelheim über die 
Autobahn BAB 5

TOP 4 Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 
„Gewerbegebiet Wernher-von-Braun-Straße – 3. Änderung“

TOP 5 Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 
„Lilienthalstraße – 1. Änderung und Erweiterung“

TOP 6 Ehemaliges Bahngelände 
Aufstellung eines Bebauungsplans

TOP 7 Rückbau der Lichtschächte und der Grenzwand sowie Einbau 
einer mechanischen Lüftung in der Damentoilette des Gasthauses 
„Goldener Löwe“

TOP 8 Abwasserzweckverband Heidelberg
TOP 9 Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinderates

Änderung hinsichtlich der Einwohnerfragestunde
TOP 10 Einführung eines Sozialtickets
TOP 11 Spendenannahme
TOP  12  Anfragen und Sonstiges

 
Dieter Mörlein, Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat

Erinnerung an die Abgabe der Steuererklärung für 
die Erhebung der Vergnügungssteuer
Das VZ 20 erinnert daran, dass bis zum 

10. Oktober 2014 
die Steuererklärung für die Erhebung der Vergnügungssteuer und die entspre-
chenden Zählwerkausdrucke abzugeben sind, getrennt nach Kalendermo-
nat je Spielgerät. Wenn der Stadt Eppelheim keine Steuererklärung zu 
Grunde gelegt wird, wird der Kasseninhalt geschätzt.
Bitte benutzen Sie für die Steuererklärung das entsprechende Formular, wel-
ches Sie auf unserer Homepage finden können: http://www.eppelheim.de/
images/bgi/dld/formulare/Steuererklaerung_Vergnuegungssteuer_Spielge-
raete.pdf.
Wenn Sie Fragen haben können Sie sich bei Frau Elfner oder Frau Barth 
melden: Tel. 794-213, -204 oder per E-Mail über steueramt@eppelheim.de.
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Aus dem Ortsgeschehen Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 29. September
Helmut Simgen           79 Jahre
Bodo Huff           78 Jahre

Dienstag, 30. September
Thea Riegler           79 Jahre
Maria Eira da Freitas          70 Jahre
Patricia Benbow           70 Jahre

Mittwoch, 01. Oktober
Serife Bölük                       71 Jahre

Donnerstag, 02. Oktober
Ahmet-Mithat Sertesen          95 Jahre
Franz Gast           89 Jahre
Wilhelm Wiest           82 Jahre
Klaus Kaffenberger          70 Jahre

Samstag, 04. Oktober
Emil Missauer           78 Jahre
Peter Tolvig           70 Jahre

Sonntag, 05. Oktober
Harald Wettcke           85 Jahre
Norbert Auth           83 Jahre
Wilfriede Schatton          82 Jahre
Inge Wüst           75 Jahre
Anna Jung           73 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Sicher nach Hause kommen - Stadt initiiert 
Zusammenarbeit mit Firma Knippschild 
Viele Frauen kennen vielleicht das unbehagliche Gefühl, alleine 
durch dunkle Straßen laufen zu müssen: Wenn keiner da ist, der 
einen begleitet oder den man anrufen könnte, scheint der Heim-
weg doppelt so lang zu werden. Hinter jeder Hecke lauern ver-
meintliche Gefahren, jedes Geräusch ist suspekt. Im schlimmsten 
Fall ist die Bedrohung real und man wird tatsächlich verfolgt. Um 
diese und ähnliche Situationen zu entschärfen, kann ab sofort bei 
der Firma Knippschild angerufen werden. "Oft sinkt die Hemm-
schwelle für einen potentiellen Täter schon dadurch, dass er sieht, 
dass am anderen Ende der Leitung jemand da ist, der die Tat mit-
bekommt und die Polizei allarmieren könnte", erklärt Ideengeber 
Dieter Mörlein. Genau diese Funktion soll die Firma Knippschild mit 
ihrer Tankstelle und Abschleppdienst übernehmen. Firmeninhaber 
Günter Knippschild war von der Idee des Bürgermeisters sofort 
begeistert. "Unsere Tankstelle hat die ganze Nacht geöffnet und 
ist hell erleuchtet. Ein Mitarbeiter ist immer zur Stelle und 24 Stun-
den am Tag telefonisch erreichbar", erklärt der Juniorchef und fügt 
hinzu, dass das gerade jetzt, wo die dunkle Jahreszeit beginne,  
eine sehr sinnvolle Sache sei. Der Mitarbeiter kann dem poten-
tiellen Opfer per Telefon erstens Sicherheit vermitteln und zwei-
tens kann auf diese Weise in regelmäßigen Abständen in Erfahrung 
gebracht werden, wo sich der aktuelle Standort des Anrufers befin-
det; im Notfall kann dann sofort die Polizei verständigt und einge-
griffen werden, präzisiert Mörlein seine Idee. Den Einfall hatte das 
Eppelheimer Stadtoberhaupt, als er in der Zeitung las, dass die 
Polizeistreifen in vielen Städten nachts drastisch gekürzt werden, 
während die Straftaten stets zunähmen. Auch in Eppelheim stellt 
sich die Situation, dass Frauen an der Straßenbahnhaltestelle zen-
tral aussteigen und dann in die verschiedensten Himmelsrichtun-
gen meist alleine nach Hause laufen müssen. Aus diesem Grunde 
suchte er nach einer Firma, die rund um die Uhr geöffnet habe und 
mitmachen würde. Günter Knippschild dankte er für seine sofor-
tige und spontane Kooperationszusage. Mörlein wisse, dass es in 
Berlin ein ähnliches Heimwegtelefon gibt, doch im Ort selbst solch 
eine Institution einzurichten, wo man die Straßen und Ortschaf-
ten kennt und man im Notfall auch gezielt intervenieren kann, ist 
sicherlich zielgerichteter. 
Jeder, der sich zu später Stunde auf Eppelheims Straßen unwohl 
fühlt, kann die Firma Knippschild unter der Nummer 06221/ 
752133 rund um die Uhr anrufen. 
Natürlich gelte das auch für die umliegenden Ortschaften wie 
Wieblingen, Pfaffengrund, Oftersheim oder Plankstadt, fügt Bür-
germeister Mörlein hinzu.

v.l. Günter Knippschild und Bürgermeister Dieter Mörlein

ERINNERUNG - 
Altersjubilare und Familienjubiläen
Sie werden in diesem Jahr 70 oder älter und möchten 
in der Presse nicht veröffentlicht werden? 
Sie können sich bei Frau Wenzel, Stadt Eppelheim, abmelden. 
Tel. Frau Wenzel 794-101.

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen
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Veranstaltungen der Stadt

Weitere Infos
Rathaus Eppelheim,
Tel. 06221 794-402, -403, -401

Kartenvorverkauf
Rathaus Eppelheim, Tel. 06221 794-402
Bücherpunkt am Rathaus, Tel. 06221 7570053
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Senioren

Kirchliche Nachrichten

Akademie für Ältere
zu verschenken
Lfd. Nr. 1807 Tel.: 76 57 46 (ab 16.30 Uhr)
1 Paar Inliner von Fila Gr. 41, neuwertig
1 Paar Inliner von Rebell Gr. 45, neuwertig
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu 
verschenken oder etwas verloren bzw. gefunden, schreiben Sie uns 
eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. Dann werden Ihre Gegenstände 
hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Verschenken - verloren - gefunden - suchen

Die junge Seite

Jugendhaus "Altes Wasserwerk"

Surfen an der Atlantikküste - Jugendfreizeit 
der Jugendzentren Eppelheim und Damma-
rie-lès-Lys
Eine Woche an der französischen Atlantikküste! Eine Woche Surfen 
und Strand! Das stand für die Sommerferien auf dem Austausch-
programm der Jugendhäuser "Altes Wasserwerk" Eppelheim und 
dem Jugendzentrum seiner französischen Partnergemeinde Dam-
marie-lès-Lys. Gemeinsam verbrachten die Jugendlichen beider 
Städte eine Woche im August nördlich von Bordeaux am Meer. 
Die Eppelheimer Jugendlichen reisten über 1000 Kilometer, um 
die Jugendlichen der französischen Partnerstadt zu treffen. Auf der 
Fahrt machten sie einen Abstecher in die mittelalterlich geprägte 
Stadt Tours. Eine Nacht im "Grand Hôtel de Tours“ und ein schö-
ner Stadtbummel durften dabei nicht fehlen. 
In der kleinen Küstenstadt Le Palmyre angekommen, erwarteten 
die deutschen und französischen Reisenden charmante Bunga-
lows als Nachtquartier für die restliche Woche. Nur fünfhundert 
Meter Fußweg waren es zum Meer, wo es sich die Gruppe nicht 
nehmen ließ, diverse Skulpturen aus Sand zu bauen. Zentraler 
Bestandteil der Reise war der heißersehnte Surf-Kurs. Jeden Tag 
gab es dabei eine neue Lektion im Wellenreiten. Der erste Kontakt 
mit den Brettern erwies sich als ungewohnt, doch nach mehre-
ren Versuchen gelang es den Jugendlichen zunehmend sich auf 
den Wellen zu halten. Der letzte Tag am Meer galt einer weiteren 
Disziplin – dem Bodyboarding. Um die Umgebung zu erkunden, 
wurden Ausflüge unternommen u.a. zu einem der bekanntesten 
französischen Zoos und einem Vergnügungspark, wo Achterbahn, 
Space Fall und Le Booster für ordentlichen Nervenkitzel sorgten.
Wenn es darum ging Karten zu spielen, Essen zu kochen oder ein-
fach nur einen lustigen Abend zu haben, wussten sich die Jugend-
lichen beider Länder sehr gut zu helfen: Mit Wörterbuch, Mimik, 
Gestik und Kreativität schafften sie es sich zu verständigen und 
miteinander in freundschaftlichen Austausch zu treten. Die kleine 
Stadt an der Atlantikküste wurde auf diese Weise zu einem Ort 
sprachlicher, kultureller und sportlicher Begegnung. 
Wir danken der Stadt Dammaie-lès-Lys für die Organisation und 
der Stadt Eppelheim für die Unterstützung dieser abwechslungs-
reichen Woche und freuen uns auf das nächste gemeinsame Pro-
jekt mit dem französischen Jugendhaus.

Veranstaltungen vom 29. September bis 5. Oktober 2014
Montag, 29. September
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger, Kunst-
werke des Abendlandes und weltweit, Reisebericht Indien, Teil 2,  
Vortrag mit Bildpräsentation, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Heide Pfaff, Renoir, der französischste der Impressionisten, Dia-
vortrag
Dienstag, 30. September
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Christa Ritscher,  Berlin im 
Advent, Vorbesprechung zur Reise, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 
76, Werner Laessing, Franz Schupp, Frank Tischer, Aktuelle Politik
Mittwoch, 01. Oktober
08:00 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Werner Kolb, SWR-Landes-
sender Rheinl.-Pfalz in Mainz, 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Stephanie Traum-Geursen, Ernährung aus biologischer Sicht, Vor-
trag, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Bernhard Theis, Es lebe 
die Mundart - 12:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Ingrid Lohmann, 
Lyrik-Lesekreis, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Verena Madt-
stedt, Zeitgenössische Literatur, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Dr. Ingrid Zundel, Das Leben der Lise Meitner, Vortrag
Donnerstag, 02. Oktober
08:20 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus Haas, 
Elsenz, 09:30 Uhr Hbf.-HD Nordausgang, Peter Dietrich, Von Hei-
delberg nach Heidelberg, 11:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner 
Kolb, Der dritte Oktober, Vortrag mit Bildpräsentation, 13:30 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Ursula Heselberger, Auf den Spuren von 
Pfarrer Kneipp: Bad Wörishofen, Einführung zur Reise, 15:00 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Dr. Andrea-Mercedes Riegel, Chronische 
Krankheiten aus Sicht der TCM, Vortrag 2
Freitag, 03. Oktober
08:00 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Ingrid Becker, Freudenstadt
Sonntag, 05. Oktober
08:10 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Ursula Heselberger, Luxem-
burger Schweiz - rund um Echternach, 14:00 Uhr TP: Heidelberg, 
Bushaltestelle , Dagmar Keller, Geo- und Genuss, Stein, Wald und 
Wein, Exkursion.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr  26.09. 10.30 „Beginn-Gottesdienst“
   Kindergarten Scheffelstraße
  16.00 Picco-Pauli: Gruppe für Grundschüler
   „Tuff, tuff, tuff die Eisenbahn“
  18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff,   
   Daimlerstr. 27, „Disco“
  18.45 Kirchenchor
  19.45 Bibelmeditation
  20.15 Singkreis 
So  28.09. 10.00 Gospelgottesdienst mit Vorstel-  
   lung der neuen Konfirmanden, im
   Anschluss Kirchen-Café und Eine-  
   Welt-Verkauf
   Pfrin. Blázquez u. Gemeindediakonin  
   Rothe
  20.30 Meditation
Mo 29.09. 10.00 Krabbelgottesdienst in Plankstadt
   Thema: „Jesus und der Sturm“
   Gemeindediakonin Rothe
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Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 27.09. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  18.30 Hl. Messe Dekanatstag der Kirchen-  
   chöre (Christkönigkirche)
So. 28.09. 10.00 Kleinkindgottesdienst (Sitzungszim-  
   mer Gemeindehaus St. Franziskus)
Di. 30.09. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Mi. 01.10. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)

  18.00 Werkkreis
Di  30.09.   16.45-18.15  Kindergarten-Arbeitsgemeinschaft
Mi  01.10.   15.00/16.45  Konfirmanden-Unterricht
  18.00 Frauenkreis
  19.00 Jugendposaunenchor
  20.00 Posaunenchor
  20.00 Redaktionssitzung Gemeindebrief
   im kath. Gemeindehaus
Do  02.10. 14.00 Senioren-Treff
          14-17.30 Demenzkurs Nachbarschaftshilfe
  19.30 Gemeinsame Sitzung
   Kath. Pfarrgemeinderat und Ev. Kir-  
   chengemeinderat
Fr  03.10.  --Feiertag----  
Wochenspruch: 1. Petr. 5,7
All eure Sorgen werft auf ihn; denn er sorgt für euch.
Gospel-Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden
Am So., 28.9., um 10 Uhr, ist es in der Evangelischen Kirchenge-
meinde wieder so weit: Der beliebte Gospel-Gottesdienst steht ins 
Haus. Unter der Leitung von Kantor Detlev Helmer ist in der evan-
gelischen Pauluskirche der Gospelchor Schwetzingen zu Gast. Er 
wird den Gottesdienst, der sich thematisch um das Thema „Salz 
der Erde“ dreht, musikalisch prägen und bereichern. Der neue 
40köpfige Konfirmanden-Jahrgang wird sich zeigen und vorstellen. 
Im Anschluss an den Gospel-Gottesdienst laden die Konfirman-
den-Eltern zum Kirchencafé mit selbst gebackenem Kuchen ein; 
außerdem ist Eine-Welt-Verkauf mit fairen Waren. 
Jubiläum: 100. Krabbelgottesdienst
Am Montag, 29. September, wird in den evangelischen Kirchen-
gemeinden Eppelheim und Plankstadt für die Kleinsten in der 
Gemeinde der 100. Krabbelgottesdienst gefeiert. Seit März 2006 
gibt es dieses monatliche Angebot für 0-3jährige Kinder und ihre 
Begleitpersonen. Im Wechsel finden die Kleinkind-Gottesdienste 
in den evangelischen Kirchen Eppelheim und Plankstadt statt; 
hier können die Kleinsten ersten gottesdienstliche Erfahrungen 
machen, die Kirche entdecken, singen, beten und dabei „mit Gott 
in Berührung kommen“. 
Für die Zeit in den ersten Lebensjahren sind die Krabbelgottesdien-
ste für Eltern eine Hilfe in der religiösen Erziehung sowie eine gute 
Möglichkeit, neben Krabbelgruppen auch anderweitig Kontakt zur 
ihrer Kirchengemeinde zu halten. 
Das Vorbereitungsteam (Gemeindediakonin Margit Rothe, Doris 
Bähr-Klebert und Eva Fries) lädt alle interessierten Eltern (ob 
Kirchenmitglied oder nicht) mit ihren Kleinkindern, aber auch 
Krippen-Gruppen und Tagesmütter ein, den kleinen Jubiläums-
Krabbelgottesdienst mitzufeiern. Er beginnt um 10 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche in Plankstadt, Schwetzinger Str. 3, dreht sich um 
das Thema „Jesus und der Sturm“ und dauert etwa 40 Minuten; 
danach gibt es „Geburtstagskuchen“. 
Erntedankfest am 05. Oktober 2014 
In diesem Jahr feiern wir in der Pauluskirche das Erntedankfest am 
05. Oktober 2014. Der Gottesdienst wird von Erzieherinnen der 
evang. Kindergärten und Pfarrer Schilling vorbereitet und durch-
geführt. Dabei wird das Singspiel „Ein Fest für alle“ – gespielt und 
gesungen von Kindergartenkindern - im Mitteilpunkt stehen.
Unser Posaunenchor übernimmt zusammen mit unserem Organi-
sten Peter Rudolf die musikalische Gestaltung. Um 10 Uhr beginnt 
der Gottesdienst. 
Wir erbitten wieder Gaben aus Garten und Feld aus der Gemeinde 
für den Erntealtar. Diese können am Samstag, den 04. Oktober 
2014, von 9-11 Uhr, in der Kirche oder am Sonntag auch noch 
vor dem Gottesdienst abgegeben werden. Nach dem Gottesdienst 
findet der Verkauf der Erntedankgaben vor der Kirche statt. Der 
Erlös wird wieder zugunsten der Schule in Farakala in Afrika ver-
wendet.
Herzliche Einladung zum Kerwe-Stand der TEESTUBE
Im Zelt der TEESTUBE beginnt die Kerwe bereits am Freitagabend! 
Statt im Jugendkeller in der Daimlerstraße trifft man sich an diesem 
Abend am TEESTUBEN-Stand in der Scheffelstraße. Alle derzeiti-
gen Konfis laden wir an diesem Tag zwischen 18 und 22 Uhr zu 
einem Getränk und einem Snack ein.  
Während der gesamten Kerwe-Zeit bieten wir leckere Currywurst 
in verschiedenen Schärfegraden, Calamares, Pommes und Pop-
corn, sowie kühle Getränke an. 
Zum Mittagessen am Sonntag servieren wir deftige, vegetarische 
und süße Flammkuchen mit neuem Wein. 

Der Jugendtreff TEESTUBE freut sich auf zahlreiche Besucher am 
Kerwe-Stand in der Scheffelstraße. 
Café “Herbstzeitlosen“ hat wieder Plätze frei, für Menschen 
mit Demenz
Seit mittlerweile 4 Jahren gibt es schon das Café „Herbstzeitlosen“ 
für Menschen mit Demenz der Kirchlichen Sozialstation Eppelheim. 
Hier werden die Gäste immer Mittwoch von 14:30 – 17:30 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus unter Anleitung einer Fachkraft und spezi-
ell geschulten ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen entsprechend ihren 
Bedürfnissen betreut.
Mit Bewegung, gemeinsamen Singen, Spielen und Gesprächen 
werden die noch vorhandenen Fähigkeiten gefördert. Auch für eine 
gemütliche Runde mit Kaffee und Kuchen ist jedes Mal gesorgt. 
Unsere Gäste freuen sich immer wieder darüber, was alles für sie 
noch möglich ist und die dadurch erhöhte Lebensqualität. Gleich-
zeitig hilft und entlastet unser Angebot auch die Angehörigen. 
Sie können in dieser Zeit  Dinge erledigen oder, genauso wichtig, 
einfach mal von den Anstrengungen der täglichen Betreuung ent-
spannen.
Eine Abrechnung des Beitrags von 20,- Euro pro Nachmittag mit 
der Pflegeversicherung, ist bei entsprechender Einstufung möglich. 
Ein Fahrtdienst kann auf Wunsch organisiert werden.
Bei Interesse, informieren sie sich bitte bei Herrn O. Baader unter 
06221-7569417 oder in der Sozialstation bei Frau Knecht 06221-
763832
Einladung zur Kindergruppe 
Hast du Lust, zusammen mit anderen zu spielen, zu basteln und 
Gruppenaktionen zu unternehmen, die man alleine zu Hause nicht 
machen kann? Dann bist du bei „Picco-Pauli“ genau richtig!
Das ist die Kindergruppe für Jungen und Mädchen im Grundschul-
alter (offen für alle Konfessionen), die sich jeden Freitag von 16.00 
– 17.30 im evangelischen Gemeindehaus Eppelheim, Hauptstr. 56 
treffen. In den ersten drei Wochen steht auf dem Programm: „Seid 
ihr alle da?“ (19.9.), „Tuff, tuff, tuff, die Eisenbahn“ (26.09.) und 
„Manege frei!“ (10.10.).
Interessiert? Dann komm doch einfach mal vorbei! Wir würden uns 
riesig freuen, wenn du mal reinschaust! Dein Picco-Pauli Team: 
Elena, Svenja, Cosima und Carla

             Evangelische Kirchengemeinde

Erzieher/in gesucht!
Wir suchen ab sofort
ein/e Erzieher/in

max. 19,5 Std./W. als Vertretungskraft
für unsere Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel

Infos/Kontakt: Frau Bopp-Strifler, Tel.: 06221/765270
Die Einrichtungen arbeiten kindzentriert und beziehen 

Projektarbeit und situationsorientiertes Arbeiten mit ein.
Die Vermittlung des christlichen Glaubens 

sollte Ihnen wichtig sein.
Ihre Bewerbung schicken Sie bitte bis

07. Oktober 2014 an:
Ev. Kirchengemeinde Eppelheim, Hauptstr. 56, 

69214 Eppelheim, www.ekieppelheim.de
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Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche
Pfaffengrund
So. 28.09. 09.30 Hl. Messe
Mi. 01.10. 18.00 Eröffnung der Rosenkranzandachten
Wieblingen
So. 28.09. 11.00 Hl. Messe
Treffpunkte
Di. 23.09. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 25.09. 20.00 Kirchenchor (FH)
Dekanatschortag in Eppelheim am 27.09.2014
Alle zwei Jahre treffen sich die Kirchenchöre des Dekanats Heidel-
berg-Weinheim zum gemeinsamen Chortag  – dieses Mal in Eppel-
heim. Ca. 200 Sängerinnen und Sänger haben sich angemeldet 
und werden am Samstag, dem 27.09., ab 14.00 Uhr, im Gemein-
dezentrum St. Franziskus getrennt nach Stimmen und gemein-
sam für die abendliche Eucharistiefeier in der Christkönigkirche 
proben. Das Programm, das unsere Bezirkskantoren Markus Uhl 
(Heidelberg) und Alexander Niehues (Mannheim) zusammen mit 
Dekanatspräses Pfr. Gerhard Schrimpf (Weinheim), Dekanatschor-
leiterin Jutta Stock (Leutershausen) und Dekanatschorsprecherin 
Dr. Elisabeth Dahlhaus (Eppelheim) bereits im März festlegten, ver-
zichtet bewusst auf die Aufführung einer „klassischen“ lateinischen 
Messkomposition. Im Mittelpunkt steht das neue „Gotteslob“, das 
mit Psalm- und Kantorenversen, Halleluja-Rufen und Heilig-Akkla-
mationen sowie Chorsätzen aus dem neuen „Chorbuch Gotteslob“ 
vorgestellt wird. Denn es ist das Ziel der Dekanatschortage, das 
Repertoire der kirchlichen Chöre aufzufrischen und neue Impulse 
für die Gestaltung der Liturgie zu geben. Das Treffen bedeutet für 
die Sängerinnen und Sänger aber auch das – seltener gewordene 
– Erlebnis, in einer großen Gemeinschaft zu singen und zu erfah-
ren, was die 2. Lesung des 26. Sonntags im Jahreskreis (28.09.) 
mit den Worten des Apostels Paulus beschreibt:

„dass ihr eines Sinnes seid,
einander in Liebe verbunden, einmütig und einträchtig.“

Alle Freunde guter Kirchenmusik sind zum Abschlussgottesdienst 
(Samstag, 27.09., 18.30 Uhr) herzlich eingeladen.
Einladung zum „Sonntag im Franziskushof“ am 28. Septem-
ber 2014, ab 12.00 Uhr, im Gemeindehaus St. Franziskus.
Das Treffen ist für Jung und Alt - Familien und Alleinerziehende - 
Alleinstehende - ökumenisch offen für alle - zum Gespräch und 
Kennenlernen - zum „Gemeinde-Werden“. Ein preiswertes, lecke-
res Mittagessen wird vom Pfarrgemeinderat zubereitet und ange-
boten. Alle Interessierten sind eingeladen

Do. 25.09. 20:00 Gottesdienst  in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

So. 28.09. 09.30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

Do. 02.10. 20:00 Gottesdienst  in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

So. 05.10. 09.30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

11.00 Andacht im Seniorenheim Kranichgarten 
HD-Pfaffengrund

Do. 09.10. 20:00 Gottesdienst  in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

Ohne, mit oder im Evangelium 

Kleiner Jugendtag der neuapostolischen 
Jugend Nordbadens
Knapp 1.000 Jugendliche, darunter auch 10 Jugendliche der 
Gemeinde Heidelberg-Wieblingen, erlebten am Sonntag, 14. Sept. 
2014, den kleinen Jugendtag des Apostelbereichs Nordbaden in 
der Altenbürghalle in Karlsdorf-Neuthard. Bereits kurz vor 9 Uhr 
trafen die ersten Jugendlichen zur Orchesterprobe ein und kurz vor 
10 Uhr die Sängerinnen und Sänger zur Jugendchorprobe, bis um 
11 Uhr der Gottesdienst mit Apostel Herbert Bansbach begann.
Apostel Herbert Bansbach legte den ersten Predigtschwerpunkt 
auf die Begebenheit des 12jährigen Jesus im Tempel. Er verglich 
die bekannte Bibelstelle „[…] Wisst ihr nicht, dass ich sein muss in 
dem, was meines Vaters ist?“ (aus Lukas 2, 49) mit der wesent-
lich konkreteren englischen Übersetzung „Did you not know that I 
must be about My Father´s business?“. Der Apostel erklärte, dass 
Gottes „Business“ der Heilsplan zur Erlösung sei, den Gott über 
unterschiedliche Stationen hinweg verfolgt. Apostel Bansbach 
ermunterte die Jugendlichen, sich an diesem Business zu beteili-
gen und ein Leben im Evangelium zu führen. Man könne ein Leben 
ohne Evangelium, mit dem Evangelium oder im Evangelium führen.
Als Predigtgrundlage diente Markus 9, 33 – 35: „Und sie kamen 
nach Kapernaum. Und als er daheim war, fragte er sie: Was habt 
ihr auf dem Weg verhandelt? Sie aber schwiegen; denn sie hatten 
auf dem Weg miteinander verhandelt, wer der Größte sei. Und er 
setzte sich und rief die Zwölf und sprach zu ihnen: Wenn jemand 
will der Erste sein, der soll der Letzte sein von allen und aller 
Diener.“ Auch der Apostel fragte, was untereinander verhandelt 
wird, aber möglicherweise nicht mit dem Evangelium im Einklang 
steht. Höhepunkt des Gottesdienstes bildete die gemeinsame 
Feier des Heiligen Abendmahls. 
Nach dem Gottesdienst bestand die Möglichkeit, sich mit einem 
kleinen Imbiss zu stärken, um dann den Nachmittag gemeinsam 
ausklingen zu lassen: eine nahe gelegene Wiese bot Gelegenheit 
zur sportlichen Betätigung oder einfach nur zum Chill-Out in der 
Herbstsonne. Weitere Informationen www.nak-heidelberg.de 
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Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache, Freitag, 18.45 Uhr, Samstag, 17 Uhr - Sonntag, 
10 Uhr, Sonntag, 17 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Schulen und Kinderbetreuung

Auf antiker Schatzsuche bei Basel

Lateinschüler des DBG bei archäologischer 
Grabung in Kaiseraugst
(uf) Für die Lateinschüler der 7. Klassen des Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasiums (DBG) begann das neue Schuljahr gleich mit einem 
Höhepunkt: Sie durften, begleitet von zwei Lateinlehrern, für zwei 
Tage zu der römischen Ausgrabungsstätte Augusta Raurica (Kai-
seraugst) bei Basel fahren, um dort an einer Schülergrabung teilzu-
nehmen. Diese Fahrt hat mittlerweile Tradition am DBG und wurde 
in diesem Jahr großzügig vom Freundeskreis des Gymnasiums 
finanziell unterstützt. 
Augusta Raurica war vor etwa 2000 Jahren unter Kaiser Augustus 
offiziell als römische Kolonie gegründet worden und entwickelte 
sich im Laufe der folgenden 200 Jahre zu einer blühenden Handels-
metropole mit rund 15.000 Einwohnern. Heute ist Augusta Raurica 
eine der am besten im Boden erhaltenen römischen Städte nörd-
lich der Alpen. Einige Areale der antiken Stadt sind bereits aus-
gegraben, das meiste wartet jedoch im Erdreich verborgen noch 
auf seine Entdeckung. Zur archäologischen Erforschung der römi-
schen Kolonie gibt es professionelle Ausgrabungsteams, die das 
weitläufige Gebiet an verschiedenen Stellen untersuchen. Bei spe-
ziellen Schülergrabungen haben auch Jugendliche die Möglichkeit, 
unter Anleitung der Archäologen auf antike Schatzsuche zu gehen.
Und diese Schatzsuche hat den Bonhoeffer-Schülern sichtlich 
Freude bereitet. Nachdem sie in einem Workshop von den Archäo-
logen auf ihre Tätigkeit vorbereitet worden waren, durften sie selbst 
auf dem Grabungsfeld mit Hand anlegen. Da kam Schatzgräber-
stimmung auf! Begeistert buddelten die Schüler im Lehmboden 
und förderten tatsächlich allerlei Antikes zu Tage: Neben römi-
schen Dachziegeln, Scherben von Tongeschirr und antiken Eisen-
nägeln präsentierten die Gymnasiasten stolz einige 2000 Jahre alte 
Zähne und Knochen von Kühen und Schweinen, die sie ausgegra-
ben hatten. Diese Funde ließen die Antike für die Schüler lebendig 
werden.
Am folgenden Tag stand Brotbacken nach Art der Römer auf dem 
Programm: Die Schüler haben Getreide in einer historischen Mühle 
gemahlen, zu einem Teig verknetet und im römischen Holzofen 
gebacken. Jeder durfte sein selbstgemachtes Brot mit nach Hause 
nehmen und hatte in den nächsten Tagen noch eine wohlschmek-
kende Erinnerung an die aufregende Zeit bei den alten Römern.
Text: Uta Fink, Fotos: Uta Fink

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Die neuen Humboldtianer sind da!
Am Dienstag, den 16. September 2014, fand um 11 Uhr in der Aula 
der Humboldt-Realschule der feierliche Empfang der drei neuen 
5. Klassen statt. Musikalisch wurden die erwartungsvollen Schüle-
rinnen und Schüler in der vollbesetzten Aula von der Bläserklasse 
6, unter der Leitung von Herrn Budavari, begrüßt. In ihrer folgenden 
Ansprache hieß Frau Rektorin Judith Bühler alle Schüler, Eltern und 
Verwandte herzlich willkommen. Sie wies zudem auf die Bedeutung 
einer vertrauensvollen und vor allem wichtigen Zusammenarbeit 
zwischen Schule und Elternhaus hin, was sich auch in der positiven 
Atmosphäre der Realschule widerspiegelt. Mit der nötigen Anstren-
gung wird es gemeinsam gelingen, eine schöne und erfolgreiche 
Schulzeit zu erleben und den geschätzten Abschluss der Mittleren 
Reife zu erlangen. Die neuen Schüler dürfen sich in den kommen-
den Jahren sowohl auf die bewährten Strukturen, als auch auf neue 
Unterrichtsmethoden und auf den Einsatz moderner Medien freuen.
Jeder Fünftklässler bekam eine vollgepackte Schultüte als Begrü-
ßungsgeschenk von Frau Bühler überreicht und dann ging es mit 
den Klassenlehrern Frau Schlotthauer, Frau Resch/Frau Bernt und 
Herrn Fesler in die neuen Klassenräume für die erste, lang ersehnte 
Unterrichtsstunde an der neuen Schule.
In dieser Zeit hatten die Eltern die Möglichkeit, sich bei Kaffee 
und Gebäck näher kennenzulernen und auszutauschen. Auch der 
Elternbeiratsvorsitzende Herr Pflästerer stand für erste Fragen der 
Eltern zur Verfügung und konnte die vielfältigen Bereiche der enga-
gierten Elternschaft in Zusammenarbeit mit der Schule darstellen. 
Frau Claudia Treiber, Vorsitzende des Fördervereins, warb erfolg-
reich für weitere Mitglieder.
Nach einer ganzen Schulstunde kamen die neuen Schüler mit 
vielen Eindrücken und Informationen, aber sichtlich stolz und 
zufrieden, zurück. 
Ein „Kennenlernnachmittag“ in der Schule am Freitag, den 
26.09.2014 gibt den Schülern, Eltern und Lehrern der Klassenstufe 
5 die Gelegenheit, sich bei Kaffee und Kuchen auszutauschen.

Humboldt-Realschule

Eppelheimer Berufebörse der Humboldt-Real-
schule feiert 10jähriges Jubiläum
Mehr als 30 Firmen präsentieren sich in diesem Jahr beim „Info-
abend Wirtschaft“ an der Humboldt-Realschule in Eppelheim.
Dabei haben die Schüler Gelegenheit, sich über die vielfältigen 
beruflichen Möglichkeiten in der Metropolregion Rhein-Neckar zu 
informieren und Kontakte zu knüpfen. Unter den Arbeitgebern sind 
auch Kooperationspartner der Humboldt-Realschule wie Firma 
Henkel, Galeria Kaufhof Heidelberg, Wild Werke Eppelheim, Daim-
ler AG oder Bauhaus Mannheim. 
Neben den möglichen Arbeitgebern informieren auch weiterfüh-
rende Schulen aus der Region über aufbauende schulische Quali-
fikationen nach der Mittleren Reife.
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Kath. Kindergarten St. Elisabeth

Kommunaler Kindergarten

Friedrich-Ebert-Gesamtschule

Die Berufebörse findet am Donnerstag, 09.10.2014, ab 19 Uhr, in 
der Humboldt-Realschule Eppelheim unter der Schirmherrschaft 
von Herrn Bürgermeister Dieter Mörlein statt. Eingeladen sind alle 
Eppelheimer Schülerinnen und Schüler, Eltern und interessierte 
Bürger.

„Wanjas Weckertraum“ ging gut aus

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule begrüßte 42 Erst-
klässler - Eltern und Schüler freuen sich über großzügige 
Lernateliers und gemütlichen Ganztagsbereich
Es war eine Premiere: Erstmals wurden an der Friedrich-Ebert-
Gemeinschaftsschule 42 Erstklässler/innen feierlich begrüßt. Die 
Besonderheit: Die neuen Schüler/innen nehmen am Ganztagsbe-
trieb teil, die Schüler/innen werden aber sensibel an den Schultag 
bis 16 Uhr herangeführt.
Auch für Rektorin Verena Wittemer und Konrektor Peter Brauch 
war es ein besonderer Tag: "Wir freuen uns sehr, dass Sie uns und 
der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule Ihr Vertrauen geschenkt 
haben", unterstrich Wittemer bei der fröhlichen Feier im Capri-
Sonne-Sportcenter an die Eltern gewandt. 
Die beiden zweiten Klassen zeigten unter der Leitung von Eva 
Bornitz, Eva Körber und Stefanie Brause mit dem Theater- und 
Singstück "Wanja und der Weckertraum", dass man keine Angst 
vor dem neuen, großen Lebensabschnitt haben muss. Die kleine 
Wanja konnte vor ihrer Einschulung erst nicht einschlafen, dann 
hatte sie auch noch böse Träume von wilden Weckern und ande-
rem mehr. Doch ihre Familie und ihre Freunde halfen ihr, ihre Angst 
zu besiegen. Für die schönen Dialoge, die liebevoll gestalteten 
Requisiten und die flotten Tänze und Lieder gab es rauschenden 
Applaus von den Erstklässlern und den mehr als 250 Gästen auf 
den vollbesetzten Tribünen.

Von ihren älteren Mitschülern per Spalier aus der Halle geleitet, 
ging es dann für die Erstklässler mit ihren Klassenlehrerinnen Anne 

Rolschewski (1a) und Marina Wißler (1b) in die neuen Lernateliers, 
einem Ensemble von drei Räumen, in denen zukünftig die Schüler 
lernen. Hier erlebten die neuen FESCH-Schüler ihre erste aufre-
gende Unterrichtsstunde. 
In der Zwischenzeit wurden die Gäste vom engagierten Förderver-
ein mit Kaffee und Kuchen versorgt und konnten den neuen Ganz-
tagsbereich für die Grundschüler erkunden. Sowohl hier als auch 
später, als die Eltern die neuen Lernateliers ihres Kindes besichti-
gen konnten, zeigten sich die Gäste und Schüler begeistert von 
den neuen Räumlichkeiten.

4 Jahre Oma Inge in der Villa Kunterbunt.......
Letzte Woche hat die Villa Kunterbunt ihre „Oma Inge“ verabschie-
det. 14 lange Jahre hat Frau Ingeborg Valentin-Mahlkow, die von 
den vielen Kindern liebevoll „Oma Inge“ genannt wurde, mit Mär-
chenerzählungen, Gedichten, Reimen, Liedern und vielem mehr 
Groß und Klein im Kindergarten verzaubert. 
Zusammen mit ihrem Mann kam sie vor vielen Jahren auf die Idee 
einfach mal im Kindergarten nachzufragen, ob man da eine Oma 
und einen Opa „gebrauchen“ könnte. Diese Idee fasste sehr schnell 
Hand und Fuß. Es dauerte nicht sehr lange bis die Kinder gespannt 
den Grimm‘schen Märchen lauschten oder vielen lustigen Reimen 
ihre Aufmerksamkeit schenkten.
Geschichten von früher erzählen... hier klebten die Mädchen und 
Jungen förmlich an ihren Lippen. Ihr Mann musste dann leider aus 
gesundheitlichen Gründen seine Besuche beenden. Oma Inge 
kam dann alleine und zog weiterhin die Kinder in ihren Bann. Ihre 
liebevolle und warmherzige Art mit Menschen um zu gehen….. das 
ist ihr Markenzeichen.
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Natur und Umwelt

Förderverein Jugendhaus e.V.

Volkshochschule 
Nun musste sie auch aus gesundheitlichen Gründen diesen ehren-
amtlichen Dienst leider quittieren. Mit einer kleinen Abschiedsfeier 
hat die Villa Kunterbunt Oma Inge in den „Ruhestand“ entlassen. 
Alle Kinder malten ihr ein Bild und verabschiedeten sich persön-
lich von ihr. Natürlich hatte sie den Rackern auch etwas mitge-
bracht...... Kekse! 
Einäuglein, Zweiäuglein und Dreiäuglein..... das sollte an diesem 
Tag das letzte Märchen sein, das sie den Kindern vortrug. Natürlich 
auf ihre Art und Weise, so wie es nur „Oma Inge“ kann.
Wir werden sie vermissen...... unsere „Oma“. Gesundheit und 
Glück geben wir ihr mit und sagen nochmal Dankeschön für die 
vielen schönen Stunden, die sie uns geschenkt hat.

Bildung bringt Farbe ins Leben!
Das Herbst-/Winterprogramm ist da!
5610.01 Word 2010 - Grundkurs
Ab 29.09.2014, 18:00 – 21:00 Uhr, Matthias Dengel
5601.01 Erste Schritte am Computer
Ab 30.09.2014, 17:30 – 21:00 Uhr, Matthias Dengel
5651 CMS, Blogs & Wikis
Ab 01.10.2014, 18:15 – 19:45 Uhr, Ersin Sümer
2412.02 Nähen modischer Kleidung
Ab 01.10.2014, 19:00 – 21:15 Uhr, Manuela Moede
50201 Grundkurs Rhetorik
Ab 07.10.2014, 18:15 – 21:15 Uhr, Susanne Bock
2601.03 Gitarre für Anfängerinnen
Ab 07.10.2014, 18:30 – 20:00 Uhr, Ulrike Schindele
2406.02  Mollig Warmes für den Winter
Ab 14.10.2014, 20:15 – 21:45 Uhr
Susanne Bopp
1221 Kündigung – was nun?
Am 15.10.2014, 20:00 – 21:30 Uhr, Maria Dimartino
3602.02 Farb- und Typberatung
Am 16.10.2014, 18:15 – 21:30 Uhr, Linda Scholz
1114 Weltgeschichte
Ab 20.10.2014, 20:00 – 21:45 Uhr, Dr. phil. Ralf W. Zuber
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.

Tageswechsel
Liebe Kinder, liebe Eltern,
diese Woche war ja das erste Treffen im Wald und wir werden bald 
berichten, was wir alles gemacht haben. Für diese Woche daher 
nur eine wichtige Ankündigung. Wir werden ab jetzt den Tag wech-
seln, da sich unser Stundenplan mit den anderen Projekten geän-
dert hat. Daher wird das Waldprojekt jetzt Montags stattfinden!
Das nächste Treffen  ist also am Montag, den 29. September 
2014, von 16.00-17.30 Uhr, im Eppler Wald beim Kurpfalzhof
ACHTUNG! Neuer Tag und neue Uhrzeit!
Wir treffen uns wie gewohnt direkt im Wald. Für diejenigen, die noch 
nicht bei uns waren: Den Wald findet man, wenn man Eppelheim 
Richtung Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt 
und an Birkighöfen und Feldkreuz vorbei fährt. An der folgenden 
„S-Kurve“ rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und 
dann den zweiten Weg rechts einbiegen. 
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind jeder-
zeit willkommen. Das Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei 
jedem Treffen dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, wann 
sie oder er Zeit und Lust hat. Die Treffen finden bei fast jedem 
Wetter statt (bei Starkregen, Hagel, oder ähnlichem fällt das Treffen 
aus).
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642 oder auch anmailen: Waldprojekt.eppelheim@gmx.de 
Wir freuen uns schon, möglichst viele bekannte und neue Kinder 
im Wald zu sehen.                         Bis bald, Peter und Holger

KliBA

Energiespartipp: Die Energiesparlampe – eine 
helle Freude 

Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Mit Energiesparlampen ist es eine helle Freude, der Umwelt 
und dem eigenen Budget etwas Gutes zu tun. Ob Flur, Schlaf-

Ev. Kindertagesstätte
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SPD www.jusos-eppelheim.de

SPD www.spd-eppelheim.de

Parteien

Hände weg von Torsten Wacker, Betriebsrat 
der Volksbank Kraichgau
Der SPD Ortsverein Eppelheim ist verwundert über den Kündi-
gungsversuch der Volksbank Kraichgau (Sinsheim/Wiesloch) von 
ihrem Betriebsratsvorsitzenden Torsten Wacker. Interessanter 
Weise schließt der Arbeitgeberverband der Volksbanken Tarif-
verträge mit den „Pseudo-Gewerkschaften“ DHV und DBV, die 
über geringe Mitgliederzahlen in den Belegschaften verfügen, und 
regelt manches unter den üblichen Standards. Die Gewerkschaft 
ver.di vermutet politische Gründe hinter der Kündigung, da sich der 
BR mit seinem Vorsitzenden für ordentliche Tarifverträge und gute 
Arbeitsbedingungen bei der Volksbank einsetzt und zu Recht der 
Meinung ist, dass der Tarif von ver.di angewendet werden muss. 
Bundesweit ist er schon der zweite BR, der deshalb klagt. Für die 
Volksbank Kraichgau muss nun solange der Tarifvertrag von ver.di 
angewandt werden, bis sich Arbeitgeber und der BR einigen und 
über eine adäquate Lösung für die Beschäftigten gefunden worden 
ist. Eine weitere Verhandlung fand bereits am Arbeitsgericht Hei-
delberg am 04. September 2014 statt.
Wir als SPD setzen uns für gute Arbeit ein. Entlohnung und die 
Bedingungen sind die Basis für gute Arbeit. Wir verurteilen die 

Intention der Volksbank, einen unliebsamen Arbeitnehmer durch 
fadenscheinige Gründe loszuwerden. „Das ist wieder einmal der 
Versuch einen engagierten Betriebsrat und Gewerkschafter in 
unserer Region loszuwerden und Lohndumping zu betreiben“, 
meint auch Cordula Becker Kreisvorsitzende der Arbeitsgemein-
schaft für Arbeitnehmerfragen (AfA) Rhein-Neckar.
Bereits zahlreiche Betriebs- und Personalräte haben sich mit Tor-
sten Wacker solidarisch erklärt, so auch der stellvertretende Mini-
sterpräsident Nils Schmid, der SPD-Fraktionsvorsitzende Claus 
Schmiedel, SPD-Generalsekretärin Katja Mast, sowie der DGB 
Kraichgau und Bündnis 90/Grüne von Sinsheim.
„Wir bitten unsere Eppelheimer Bürgerinnen und Bürger sich an der 
Solidaritätsaktion von ver.di Rhein-Neckar zu beteiligen, Postkar-
ten oder online (http://fidi.verdi.de/banken/genossenschaftsbank
en/++co++4a44d1dc-be6f-11e3-b645-52540059119e) zu unter-
zeichnen!“, so der Orts-
vereinsvorsitzende Devrim 
Korkut. „Gute Arbeit muss 
gute Arbeit bleiben und 
gerecht entlohnt werden“.

Der Jusovorsitzende Sebastian Sandrisser 
besuchte die Come together Veranstaltung 
des Juso Landesverbandes BW in Stuttgart
Am Samstag, den 13.09.2014, veranstaltete der Juso Landes-
verband Baden-Württemberg für alle jungen Menschen unter 
35 Jahren, die in diesem Jahr für einen Sitz im Gemeinde- bzw. 
Ortschaftsrat kandidiert haben, ein Nachtreffen im Literaturhaus 
Stuttgart. Zunächst begrüßte der Juso Landesvorsitzende Markus 
Herrera Torrez die anwesenden Mitglieder und wünschte der Veran-
staltung einen guten Verlauf. Anschließend zeigten sich die beiden 
Gastredner Katja Mast (Generalsekretärin) und Yvette Melchien als 
Vertreterin der SGK hocherfreut, dass es in diesem Jahr 40% der 
jungen Menschen unter 35 Jahren geschafft haben, einen Sitz im 
Gemeinderat oder Ortschaftsrat zu erlangen. Solch einen Zuwachs 
hat es in der Vergangenheit noch nie gegeben. Der Oberbürger-
meister der Stadt Mannheim Dr. Peter Kurz schloss sich dem an 
und gab den neugewählten Gemeinderäten und Ortschaftsräten 
mit auf den Weg, dass Sie sich nun in einer verantwortungsvol-
len Rolle befinden, in der nicht die einzelnen Interessen, sondern 
das Gemeinwohl der einzelnen Kommunen von großer Bedeutung 
sind.
In den anschließenden Workshops (Neu im Rat: Meine Rolle, meine 
Kompetenzen; BürgerInnendialog und Öffentlichkeitsarbeit in der 
Kommune; Umgang mit Rechtspopulisten im Rat und in der Kom-
mune) konnte sich jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer wei-
tere Kenntnisse und Rüstzeug für die jeweilige Kommune holen. 
„Alles in allem war dies ein sehr informativer Nachmittag, an dem 
ich neue Erkenntnisse für die anstehende Legislaturperiode geholt 
habe. Somit weiß ich, wie man die Öffentlichkeitsarbeit in unserer 
Kommune verbessern kann und wie eine perfekte Bürgerbeteili-
gung in der Kommune aussehen kann“, so der Jusovorsitzende 
Sebastian Sandrisser, der so wie viele andere an diesem Tag auch, 
mit vielen Informationen und neuen Kenntnissen aus Stuttgart am 
Abend die Heimreise antrat. 

zimmer oder Küche: Lampen sind überall im Einsatz. Die Beleuch-
tung macht bis zu zwölf Prozent der gesamten Stromkosten eines 
Haushalts aus. Das abnehmende Tageslicht im Herbst sollten 
Sie zum Anlass nehmen, einmal ihre Lampen zu überprüfen.  Die 
Vorteile der Energiesparlampen liegen auf der Hand: wesentlich 
weniger Stromkosten, eine hohe Lebensdauer und hohe Energie-
effizienz. Da Energiesparlampen mit bis zu 15.000 Betriebsstun-
den deutlich länger als Glühlampen halten, sparen Sie unterm 
Strich nicht nur sehr viel Energie, sondern auch bis zu 100 Euro. 
Die modernen Energiesparlampen können nahezu überall 
eingesetzt werden. 
Der Einsatz einer Energiesparlampe ist heute auch dort möglich, 
wo er früher eher schwierig war. Für Kronleuchter gibt es beispiels-
weise Energiesparlampen in Kerzenform. Neue Energiesparlampen 
erzeugen kein kaltes oder steriles Licht mehr. Sie gibt es in vielen 
verschiedenen Lichtfarben, auch in angenehmen Warmtönen. Die 
Palette reicht von „tageslichtweiß“ bis zu „extra-warm-weiß“. 
Energiesparlampen, deren Lichtfarbe am ehesten einer herkömm-
lichen Glühlampe entspricht, können Sie an den Bezeichnungen 
„extra-warm-weiß“ oder „warm-weiß“ erkennen. Diese Energie-
sparlampen eignen sich gut für die gemütliche Beleuchtung von 
Wohnräumen. Arbeitsplatzsituationen sind mit „neutralweißen“ 
Lampen passend ausgeleuchtet. Am besten, Sie machen sich 
selbst ein Bild von der Formenvielfalt heutiger Energiesparlampen. 
Achten Sie darum auf hochwertige Markenprodukte. Sie können 
auf der KliBA-Internetseite unter www.kliba-heidelberg.de mithilfe 
des Lampenavigators für Ihre Zwecke die richtige Leuchte finden.
Hell in der dunklen Jahreszeit. 
Wollen Sie Strom beim Licht sparen, so sollten Sie versuchen, 
so viel Tageslicht wie möglich zu nutzen. Schalten Sie Lampen 
bewusst ein. Nur um auf dem Sofa gemütlich ein Buch zu lesen, 
muss nicht das gesamte Haus in einer Festbeleuchtung erstrah-
len. Häufiges Schalten erhöht nicht den Stromverbrauch und ist für 
Markenfabrikate mit elektronischem Vorschaltgerät und Vorheizsy-
stem kein Problem. Und auch die Nacht sollte nicht durch Lich-
terketten, Gartenscheinwerfer und Ähnlichem zum Tag gemacht 
werden. Denn Natur und Mensch brauchen den Wechsel zwischen 
Hell und Dunkel für ihren biologischen Rhythmus.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: 
Thomas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für die 
nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 36, 2. OG, 
am Mittwoch, den 01.10.2014, zwischen 16:30 und 18:30 Uhr. 
Telefon 794-603 (Herr Peter Schmitt) oder 794-602 (Frau 
Vanessa Sauer).
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

rechts: Devrim Korkut, Vor-
sitzender der SPD Orts-
gruppe Eppelheim mit einer 
der oben erwähnten Post-
karten
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1. FC Mühlhausen - ASV/DJK Eppelheim 1:0
Nach ausgeglichenem Beginn konnte sich Eppelheim eine leichte 
Feldüberlegenheit erarbeiten. Aber wie in den Spielen zuvor, offen-
barte die SG Schwächen im Aufbau, so dass die Abwehr von 
Mühlhausen selten vor allzu große Probleme gestellt wurde. In der 
13. Minute stürmte Ayhan Akdemir frei auf Sven Goos zu, konnte 
diesen aber nicht überwinden. Die zweite Möglichkeit für Mühlhau-
sen hatte Mayer in der 35. Minute, sein Schuss konnte von einem 
Abwehrspieler gerade noch geblockt werden. Die größte Chance 
für Eppelheim bot sich Stefan Schneider kurz vor der Halbzeit. 
Nach einer Hereingabe von Oliver Zeh konnte Stefan Schneider 
den Ball aber nicht im Tor unterbringen. Nach einer halbstündigen 
Unterbrechung wegen eines Gewitters kam Mühlhausen wacher 
aus der Kabine. Nach einer Flanke scheiterte Nico Fuchs am 
schnellsten und erzielte per Kopf das 1:0 (53.). Danach bemühte 
sich die SG, brachte aber durch gravierende Abspielfehler im 
Aufbau die Abwehr ein ums andere Mal in Verlegenheit. Da aber 
auch die Gästestürmer nicht ihren besten Tag erwischten, blieb es 
beim 1:0 Sieg für Mühlhausen.
Aufstellung:  Goos - Hauck - T. Köbler (75. Kieser) - D. Baumann - 
Örum - Schneider - K. Baumann - Zeh (65. Fetzer) - Hillger - Rehm 
- Kulik

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball  

Geglückter Saisonauftakt für D-2 Junioren
Am 20.09.2014 begann für unsere D-2 Junioren die Herbstrunde 
mit einem Auswärtsspiel bei der SG Mittleres Neckartal, die ihre 
Heimspiele in Hirschhorn austragen. Unsere Jungs legten los wie 
die Feuerwehr und führten nach 3 Minuten schon mit 3-0 Toren. 
Nachdem dem Gastgeber der 1-3 Anschlusstreffer gelang, schlu-
gen unsere D-Junioren gnadenlos zurück und zogen auf 1-5 
davon. Durch gravierende Abwehrfehler konnte die Heimmann-
schaft bis zur Pause bis auf 4-5 heran kommen. In Hälfte 2 konnten 
wir früh nach einer Ecke das 4-6 erzielen. Unsere Abwehr stand 
in der 2. Halbzeit besser und lies keinen Treffer mehr zu. Unsere 
Jungs dagegen schossen noch weitere 3 Tore zum 4-8 Auswärts-
sieg. Ein gelungener Start in die neue Spielzeit.
Kader: Niklas Häfner (TW), Cem Birdin C (2), Lukas Knobloch, Tim 
Mehr, Brian Smith, Nicola Hauk (1), Fabian Goebel, Mark Kuhlmay 
(4), Sahel Hussain, Leonis Mustafa, Leon Schlotthauer (1).
Nächstes Spiel am Samstag, 27.09., um 13:00 Uhr, in Neckar-
gemünd.

Holpriger Saisonauftakt für D-1 Junioren
Am Sonntag, 21.09., begann für die D-1 Junioren der Saisonauf-
takt der Herbstrunde mit dem Auswärtsspiel beim SC Gaiberg. Das 
Spielfeld war sehr klein und entsprach nicht der Norm. Somit taten 
sich unsere Spieler sehr schwer beim Spielaufbau. Viele leichte 
Abspielfehler und Ballverluste ließen keinen geordneten Spielfluss 
zu. Trotz Feldüberlegenheit gerieten wir in Rückstand. Durch einen 
gravierenden Fehlpass im Strafraum der Heimmannschaft gelang 
Oli der Ausgleich zum 1-1, was gleichzeitig auch den Pausenstand 
bedeutete. Es folgten deutliche Worte der Trainer in der Halbzeit-
pause. Diese nahmen sich die Jungs zu Herzen und versuchten 
nun genauer zu kombinieren und zusammen zu spielen. Folge-
richtig gingen wir nach einem tollen Spielzug durch Nicola mit 1-2 

CDU     www.cdu-eppelheim.de

CDU vor Ort
Dr. Karl A. Lamers, MdB, beim Tag der Helfer
Am vergangenen Samstag fand wieder der Tag der Helfer beim 
Feuerwehrgerätehaus statt. Der Kommandant der Freiwilligen Feu-
erwehr Uwe Wagner freute sich, neben vielen Interessierten auch 
unseren Bundestagsabgeordneten Dr. Karl A. Lamers begrüßen 
zu dürfen. 
Wie in den letzten Jahren informierte sich Dr. Karl A. Lamers zusam-
men mit dem Vorsitzenden der CDU Eppelheim, Volker Wiegand, 
über die Arbeit der Feuerwehr, des Roten Kreuzes und der Polizei.
Neben den Vorführungen zeigte sich Lamers beeindruckt von der 
hervorragenden Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehr Eppel-
heim.
Uwe Wagner bedankte sich bei Dr. Karl A. Lamers für das immer 
offene Ohr für die Belange der Feuerwehr.

v.l.n.r.: Dr. Karl A. Lamers, Uwe Wagner, Volker Wiegand

Der Stadtverband der CDU Eppelheim lädt zur öffentlichen 
Monatsversammlung am Dienstag, 14. Oktober 2014, um 20.00 
Uhr, in das Kath. Gemeindezentrum St. Franziskus, in die 
Blumenstraße 33, ein. Im Mittelpunkt steht die Vorstellung der 
beiden Kandidaten im Wahlkreis Schwetzingen/Hockenheim zur 
Landtagswahl 2016. Dr. Eva Gredel aus Brühl und Thomas Birken-
meier aus Neulussheim bewerben sich um die Nachfolge unseres 
Landtagsabgeordneten Gerhard Stratthaus. Die Delegiertenwahl 
und eine Diskussionsrunde schließen sich den Vorstellungen an.

Nächste Spiele:
Sonntag, 28.09.2014, 15:00 Uhr ASV/DJK – SG Wiesenbach
Freitag, 03.10.2014, 16:00 Uhr St. Ilgen – ASV/DJK Eppelheim
ASV/DJK Eppelheim II – VFB Rauenberg 0:2
Nächste Spiele:
Sonntag, 28.09.2014, 15:00 Uhr SV Altneudorf – ASV/DJK II
Freitag, 03.10.2014, 15:00 Uhr ASV/DJK II – FC Bammental II

Erstes Punktspiel der B-Jugend
Nach dem die B-Jugend im Pokal mit 3:0, alle drei Tore erzielt  
durch Erkan Bölük, ihren ersten Sieg einfahren durfte, hieß es jetzt 
in Rauenberg die ersten 3 Punkte in der Runde zu holen. 
Gut motiviert und eingestellt durch die Trainer gingen die Jungs auf 
den Platz. Von Anfang an sah man, dass der Sieg im Pokal ihnen 
den Rücken gestärkt hatte und so ließen sie den Ball richtig gut 
laufen. Nach einem langen Pass von Sven auf Jonas ging dieser 
durch die Abwehr des Gegners und schoss den Ball ins Tor und 
schon stand es 1:0 für uns. Jetzt erhöhte Rauenberg den Druck 
und das Spiel kam so richtig in Fahrt. Aber unsere Abwehr um 
Tom, Yannik, Laura und Lukas gaben alles und Max im Tor fischte 
so ein ums andere Mal den Ball raus. Somit gingen wir mit 1:0 in 
die Halbzeit. Kurz nach Anpfiff der zweiten Halbzeit gelang es Rau-
enberg durch einen unhaltbaren Distanzschuss den Ausgleich zu 
erzielen. Doch unsere Jungs gaben nicht auf und zeigten, dass sich 
das harte Training in den letzten Wochen bezahlt gemacht hat. Das 
Mittelfeld um Nima, Gavin, Sven und Yannick erhöhte den Druck 
nach vorne und setzten damit unsere Stürmer Jonas und Erkan 
gut in Szene. So bekamen wir in der Nachspielzeit einen Freistoß 
ziemlich nahe vor dem gegnerischen Tor. Erkan schoss diesen mit 
Gefühl unhaltbar für den Rauenberger Schlussmann ins Tor und so 
stand es  2:1 für Eppelheim. Auch unsere Einwechselspieler Tamer 
und Wiktor fügten sich nahtlos in Spiel mit ein und damit konnten 
wir die Führung über die Zeit retten. Trotz der Freude über den 
erzielten Sieg dachten die Jungs auch an Gavin, der sich bei einer 
Aktion unglücklich verletzte. Die Mannschaft wünscht Gavin  gute 
Besserung und dass er bald wieder fit wird.
Das nächste Spiel der B-Jugend ist am 29.09., um 19 Uhr, auf 
dem DJK-Platz gegen JSG Walldorf. Die Mannschaft würde sich 
über zahlreiche Unterstützung freuen.
Spielerkader: Max Köhler (Tor), Nikolas Dawid (Tor), Laura Schell, 
Tom Kulka, Yannik Yesligöz, Lukas Huber, Sven Becker, Jonas 
Parusel (1), Gavin Fitzgerald, Nima Norouzi, Yannick Martin, Erkan 
Bölük (1), Valentin Perez, Wiktor Lenczowski, Tamer Esen, Cem 
Kazan
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E1-Jugend ASV/DJK Eppelheim 1 gegen SV 
Sandhausen 1
Im ersten Rundenspiel traf die E1 auf die Mannschaft des SV 
Sandhausen 1. Gespielt wurde auf dem frisch eingeweihten Kunst-
rasenplatz der DJK.
Der Trainer hatte die Mannschaft schon 1½ Std vor Spielbeginn 
bestellt, in der Kabine waren die Trikots schon vorbereitet.
Das Spiel begann verheißungsvoll. Eppelheim war am Drücker und 
hatte einige Chancen zur Führung. Da fiel das 1:0 für Sandhausen 
aus einem Konter des ersten Angriffes heraus. Danach war es ein 
ausgeglichenes Spiel.
Die Flanken zweier Eckbälle konnten nicht im gegnerischen Tor 
untergebracht werden, so kam es wie es kommen musste, das 0:2 
aus der mittleren Position unbedrängt aus zehn Meter vor dem Tor. 
Eppelheim gab sich aber Ende der  ersten Halbzeit nicht geschla-
gen und erzielte durch Max per Kopf nach super Flanke von Tim 
auf der rechten Torauslinie den Anschlusstreffer. 
Luis oft als Abräumer vor der Abwehr und Ratin im Tor mit Super 
Reflexen verhindern einen höheren Rückstand vor der Pause.
Nach der Pause ging es direkt prima los. Der erste Angriff auf 
rechts durch Lukas, er flankte auf den Kopf von Max, führte zum 
viel umjubelten Ausgleich. Sandhausen wurde nach dem Ausgleich 
wieder stärker, auch weil Luis verletzungsbedingt kürzer treten 
musste.
Zwei weitere Tore fielen für Sandhausen. Weitere Glanzparaden 
von Ratin hielten Eppelheim im Spiel und verhindern höhere Rück-
stände. 
Gegen Ende der 2. Halbzeit kam wieder Hoffnung auf. Auf Flanke 
von Tim köpft Luis ein - der Anschluss war wieder hergestellt. 
Genau in diese Phase fielen dann leider zwei weitere Treffer für den 
Gegner. Das Spiel war entschieden.
Resumee:
Der SV Sandhausen erwies sich als erwartet starker Gegner, der 
durch ein breit angelegtes Spiel die Eppelheimer immer wieder 
unter Druck setzen konnte, der Sieg war somit verdient. 
Auf Eppelheimer Seite hat das gute Flügelspiel gefallen, das zu drei 
Kopfballtoren geführt hat. Zu Arbeiten gilt es nun an einer höher 
stehenden Abwehr, die den Gegner früher stört  und somit weniger 
gefährliche Schüsse auf das Tor zuläßt.
Mit Ratin als sicheren Schlussmann und einem gut aufgelegten 
Sturm sowie einer aufmerksamen Abwehr, schauen wir optimi-
stisch den nächsten Spielen entgegen.
Es spielten Robert Karch, Max Bittler (2) , Luis Kietzmann (1),  Nils 
Treiber, Ratin Sazedul (TW),  David Chukwuma , Matthias Kreuzer, 
Mohammad Nouri, Mattis Lawrenz, Felix Schell, Lukas Kümmer-
ling, Tim Pfauser
E-Junioren ASV Eppelheim 2 vs. SV Sandhausen 2
Toller Kampf-knappe Niederlage
Vor dem Spiel unserer Jungs gegen SV Sandhausen 2, hätte wohl 
keiner daran gedacht wie spannend und kämpferisch das Spiel 
enden würde. In der Partie ging es gleich zur Sache und man 
merkte, dass es ein gutes Fußballspiel werden würde. Die ersten 
2 Tore konnte Sandhausen erzielen. Somit war es erst Mal schwer 
zurückzukommen. Trotzdem schafften die Jungs um Trainer Harun 
Cakiroglu zur Halbzeit den 2:2 Augleich. In der zweiten Halbzeit 
waren beide Mannschaft vom großen Kampf in der ersten Halbzeit 
müde, aber keiner der Beiden ließ locker. Die nächsten Minuten 
konnte Sandhausen klar für sich verbuchen und somit stand es 
kurz vor Schluss 3:6. Trainer Cakiroglu versuchte noch die letzten 
Kräfte zu mobilisieren, um am Ende doch noch mit 2 Toren zum 
5:6 zwar nicht den Sieg, aber eine große Portion Leidenschaft und 
Kampf an den Tag zu legen. Insgesamt war es ein schöner Fuß-
ballvormittag, der durch den Schiedsrichter Herr Hagemeister sehr 
fair und objektiv durchgeführt worden ist. Weiterhin geht ein großer 
Dank an die Eltern unserer Jungs, die mit einem Stand für das 
leibliche Wohl sorgten.

Viel Spaß und Mut nahmen mit: Leonard Eshun (TW), Sean Bram-
bach (C), Samir Feta, Frederic Hagemeister, David Rentmeister, 
Luis Freier, Phillip Hemmerich, And Zaberxha, Marius Westrich, 
Emir Aykac und ein zufriedener Trainer Harun Cakiroglu.

Saisonauftakt der neu formierten C-Juniorin-
nen der SG ASV/DJK Eppelheim
Gleich das erste Spiel der neu formierten C-Juniorinnen führte die 
Mädchen vom Wasserturm nach Oftersheim. Die beiden Mann-
schaften haben schon oft gegeneinander gespielt, doch es ist 
immer wieder etwas Besonderes, wenn sich die neu zusammen-
gestellten Mannschaften zum ersten Mal in der Runde begrüßen. 
Ohne die verletzte Spielerin Alexa Beidinger (die jedoch zum Anfeu-
ern gekommen war) und Nicola Hauk, reisten die Mädels an. Trai-
ner Thorsten Schmitz, für den es auch das erste Spiel als C-Trainer 
war, hatte die Mädels gut eingestellt. Gleich zu Beginn fingen 
unsere Mädels an, auf das gegnerische Tor zu stürmen. Leider 
klappte es dann mit dem Abschluss vor dem Tor noch nicht so 
ganz. Anna, Lisa, Emely, Lea und Larissa hatten einige Chancen, 
jedoch fehlte am Ende das nötige Glück im Abschluss und der Ball 
flog über oder am Tor vorbei. Im Gegenzug hatte die wieder gene-
sene Torfrau Laura alle Hände voll zu tun und versuchte ihre Mann-
schaft von hinten her mit zu lenken. Da bei allen noch etwas die 
Praxis fehlt, stellten sich Verständigungsprobleme an vielen Stellen 
ein, was dazu führte, dass Laura plötzlich alleine vor 2 Gegnerinnen 
stand und hier keine Chance hatte. So fiel zwingend der Führungs-
treffer für die Gastgeberinnen. In der 2. Hälfte ließen dann auch 
so langsam die Kräfte bei allen nach und unglücklich fiel noch das 
2. Gegentor. Etwa 15 Minuten vor dem Ende verletzte sich dann 
eine Oftersheimer Spielerin schwer, sodass sie nicht mehr laufen 
konnte. Der Schiedsrichter pfiff das Spiel ab. Unsere Mädchen 
hätten gerne noch weitergespielt und wer weiß vielleicht wäre ja 
auch noch ein Tor gelungen. So blieb es beim 0:2. Bleibt abzuwar-
ten wie sich die Mädels am nächsten Samstag gegen Waghäusel 
anstellen werden. Wir sind gespannt und hoffen auf viele Gäste 
beim Heimspiel.
Wir wünschen der Oftersheimer Spielerin auf diesem Weg eine 
gute Besserung!!

Die neuen C-Juniorinnen: Laura Sommer (Tor), Lea Lehmann (C), 
Emely Schmitz, Anna Völker, Larissa Wirth, Lisa Podkaliki, Nora 
Hübner, Lara Heykes, Lynn Jensen, 
Wer Lust hat die Mädels tatkräftig zu unterstützen. Training ist 
Dienstag 16:45  und Freitag  17:00 bis 18:30 Uhr auf dem ASV 
Sportplatz.

in Führung. Dieselbe Spielerin erhöhte wenig später auf 1-3. Den 
Schlusspunkt in einem verbissenen, mit vielen kleinen Fouls und 
Zweikämpfen, geführten Spiel setzte Nic mit einem Distanzschuss. 
So war der 1-4 Auswärtssieg perfekt.
Kader: Amadou Ceesay (TW), Ebou Ceesay, Maurice Hagemei-
ster, Dominik Jakubowski, Luis Steiner, Nic Uebele (1), Oliver Auer 
C (1), Leon Schlotthauer, Nicola Hauk (2), Simon Treiber, Lennart 
Reif, Emre Aykac, Finn Münster.
Nächstes Spiel am Samstag, 27.09. um 10:30 Uhr DJK Sport-
platz gegen SG Mittleres Neckartal
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Bund der Vertriebenen

5-Tagesfahrt nach Berlin vom 20.-24.10.2014
Der BdV Ortsverband beabsichtigt, eine 5-Tagesfahrt nach Berlin 
durchzuführen. Die Hinfahrt soll über das Heimkehrerlager Fried-
land und die Rückfahrt über Weimar führen.
In Berlin gibt es eine Stadtrundfahrt, wir besuchen Potsdam und 
es gibt die Möglichkeit den Bundestag zu besuchen (max. 25 Per-
sonen).
Auf der Heimfahrt hat man die Möglichkeit Weimar zu besuchen. 
Fahrtkosten und Übernachtung 399,- Euro im Doppelzimmer 
zuzüglich City Tax Berlin (3,- Euro pro Tag) (Einzelzimmer Zuschlag 
80,- Euro). Anmeldung bei Franz Anton Pitronik, Tel. 762783.

Hatha-Yoga: neuer Kurs ab 07.10.2014
Dieser Kurs führt Schritt für Schritt an wichtige Elemente des 
Hatha-Yoga heran. Körperliche Übungen und Atemtechniken 
stehen im Vordergrund, Tiefenentspannung und Meditation runden 
jede Stunde ab. 
Die Methoden des Hatha Yoga kräftigen und reinigen den Körper, 
reduzieren Stress und schulen die Aufmerksamkeit. 
Teilnehmer jeder Erfahrungsstufe sind willkommen. Bitte eine 
Yoga/Gymnastikmatte, eine Decke und ein Sitzkissen mitbringen.
Kursleiter Patrick hat langjährige Erfahrung mit Yoga und studiert 
derzeit Medizin in Heidelberg.
Der Kurs umfasst 10 Stunden. Diese finden jeweils dienstags von 
18.00 Uhr bis 19.15 Uhr im Gymnastikraum des Capri-Sonne-
Sportcenter statt.
Kursbeginn: 7. Oktober 2014
Kursgebühr: 60 Euro für Nichtmitglieder, 40 Euro für Mitglieder
Information und Anmeldung bei Michaela Günther-Lange, Tel: 
06221 3264943, michaela-guenther@gmx.de 

ASV Turnen und Leichtathletik

ASV Kegeln 
2.Spieltag 20./21.09.14
Landesliga 2
SG ASV Eppelheim I - SKC 89 St.Leon I                     5081 : 5248
u.a. Rainer Sturm 906, Ronald Kukla 905, 9.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
Alemannia 74 ASV I - SG GH/GW Sandhausen III       5122 : 5005
u.a. Oliver Fischer 892, 5.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 A
Alemannia 74 ASV Eppelheim II - KC 80 Eberbach I   2357 : 2406
7.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 B
SG ASV Eppelheim II - Grün Weiss Wiesenbach I       2484 : 1955
u.a. Uwe Schell 463, 2.Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
SG ASV Eppelheim III – spielfrei
8.Tabellenplatz

Gesundheitssport
Sturzprophylaxe  Di 16.00 – 17.00 Uhr   Rudolf-Wild-Sporthalle
Rehasport (Neurologische Erkrankungen) 
                        Di  17.15 – 18.00 Uhr  Rudolf-Wild-Sporthalle
Rückenfit            Mi    9.00 - 10.15 Uhr  Capri-Sonne-Sportcenter
Rückenfit            Do 20.00 - 21.15 Uhr  Rudolf-Wild-Sporthalle
Rehasport (Orthopädische Erkrankungen) 
                           Fr 15.00 – 15.45 Uhr  Rudolf-Wild-Sporthalle
Rehasport (Orthopädische Erkrankungen) 
                           Fr 18.00 - 18.45 Uhr Capri-Sonne-Sportcenter
Informationen zu allen Übungsstunden bei Michaela Günther-
Lange, Tel. 06221 3264943, E-Mail: michaela-guenther@gmx.de

“Fight Moves“ – ab dem 16.09. immer diens-
tags um 18.15 Uhr in der Rudolf-Wild-Sport-
halle
“Fight Moves“ ist ein aufregendes Aerobic-Workout mit Elementen 
aus dem Kampfsport. Taucht ein in die Welt des Boxen, Karate, 
Taekwando, Capoeira, uvm.
Erreiche dein neues Fitnesslevel mit einer mitreißenden Musik und 
Choreographie und überwinde im Schattenboxen deinen härtesten 
Gegner - den inneren Schweinehund!
Die Stunde findet ab dem 16.09.2014 immer dienstags von 18.15 
– 19.15 Uhr in der Rudolf-Wild-Sporthalle statt. Die Teilnahme ist 
auch für Nichtmitglieder möglich.
Weitere Informationen bei Michaela Günther-Lange, Tel: 06221 
3264943 oder michaela-guenther@gmx.de

Kulturcafé
Das nächste Kulturcafé findet am 29.09.2014 statt, wie gewohnt 
im Rathauskeller um 15 Uhr. Wahrscheinlich bei Zwiebelkuchen 
(und anderem) und Neuem Wein.

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

ASV Judo-Sportler sind die Nummer 1 im  
Rhein-Neckar-Odenwald-Kreis
Am Samstag fanden in Hirschhorn am Neckar die Judo-Kreis-
meisterschaften vom Rhein-Neckar-Odenwald-Kreis statt. Der 
Rhein-Neckar-Odenwald-Kreis ist der größte Kreis im Badischen 
Judo-Verband, er erstreckt sich von Heidelberg bis nach Tauber-
bischofsheim. 
Bei diesen Kreismeisterschaften nahmen 9 Judo-Sportler des ASV 
Eppelheim mit sehr großem Erfolg teil. Am Ende der Kreismeister-
schaft des Rhein-Neckar-Odenwald-Kreises konnte sich Eyüp 
Soylu, Trainer und Abteilungsleiter der Judo-Abteilung des ASV, 
über 7 Goldmedaillen, 1 Silbermedaille und 1 Bronzemedaille sehr 
freuen, folgende Judo-Sportler des ASV erreichten folgende Plat-
zierungen:
1. Platz, -48kg, Sarah Krauß
1. Platz, -36kg, Michelle Grüber
1. Platz, -52kg, Anabell Krauß
1. Platz, -34kg, Jan Gärtner
1. Platz, -46kg, Till Jülicher
1. Platz, -60kg, Raul Schneider
1. Platz, -55kg Josh Homann
2. Platz, -27kg, Calla Jülicher
3. Platz, -23kg, Romie Jülicher
Nicht zu vergessen ist der 3. Platz von Kirstin Huber, die an diesem 
Tag bei den Offenen Baden-Württembergischen U17-Meister-
schaften in Backnang teilnahm und einen sehr guten 3. Platz -57kg 
als jüngster Jahrgang erreichen konnte.
Das Judo-Training findet immer im Capri-Sonnen-Sport-Center im 
Gymnastik-Raum statt. Weitere Infos zu den Judo Trainingszeiten 
des ASV Eppelheim sind zu erfragen bei:
Eyüp Soylu, Tel.: 0157 33171713, Mail: eyuepsoylu@gmx.net
Sven Lebküchner, Tel.: 0176 98129377, Mail: lebkuechners@gmx.de

ASV Judo/Karate
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Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

Deutsche Jugendkraft 

DJK  - Judo

Unterschriftenübergabe in der Gemeinderat-
sitzung am 29.09.14 um 19:00 Uhr
Nach der erfolgreichen Unterschriftensammlung zum Erhalt der 
Bäume der „Villa Kunterbunt“ überreichen die Initiatoren die Liste 
in der kommenden Gemeinderatssitzung am 29. September 2014.
Unterstützer und Befürworter der Aktion sind herzlich eingeladen, 
sich den Initiatoren anzuschließen und durch ihr Erscheinen dem 
Anliegen Nachdruck zu verleihen. Treffen ist um 18.45 Uhr vor dem 
Rathaus.
Bei der Übergabe der Liste werden die Initiatoren nochmals ihre 
Forderungen und Vorschläge unterbreiten. Ziel der Kampagne ist 
es, die ökologisch wertvollen und bis zu 100 Jahre alten Linden 
und Robinien im Garten der Villa Kunterbunt zu erhalten und in die 
Planungen mit einzubeziehen. 
Entgegen anderslautenden Gerüchten stellen die Initiatoren noch-
mals ausdrücklich klar, dass die Aktion nicht gegen den Kindergar-
tenneubau gerichtet ist. Es gilt, beides zu verbinden, was durchaus 
möglich ist.
Dipl.-Ing. Hubertus Mauss kontakt@gartengestaltung-mauss.de
Dipl. Biol. Claudia Grau-Bojunga  claudiagrau@t-online.de

BI „Rettung des alten Baumbestandes im 
Garten der Villa Kunterbunt“

Einladung zur  DJK Seniorinnengymnastik
Sind Sie 60 Jahre oder etwas älter? Haben Sie Lust, einmal pro 
Woche etwas für Ihre Gesundheit und Beweglichkeit zu tun? Dann 
Sind Sie herzlich eingeladen, in einer DJK Gymnastikgruppe unver-
bindlich zum Schnuppern zu kommen. Es sind noch Plätze frei.
Haben Sie Mut – es geht nicht um Leistung, sondern um Freude an 
gemeinsamer Bewegung.
Wöchentliches Üben in einer Gruppe trägt dazu bei, Selbstsicher-
heit und Wohlbefinden zu steigern. Unser Angebot wendet sich an 
fitte Menschen genauso, wie an Bewegungsungeübte und chro-
nisch Kranke. 
Interesse? Kommen Sie ganz einfach mal zu unseren Übungsstun-
den im DJK-Sportheim zur Seniorinnen-Gymnastik oder wenden 
Sie sich an die Übungsleiterinnen Bärbel Groll, Tel. 765722 oder 
an Doris Ibele, Tel. 754220.

Die  DJK
lädt am Kewesonntag, ab 11.00 Uhr 

zum traditionellen OXEKOPP-Mittagstisch
(hochdeutsch: Ochsenkopfessen)
mit Meerrettich und Pellkartoffeln,

herzlich in ihr Zelt ein.
Zu diversen Speisen, Gertränken
- und guter Stimmung heißen wir 

an beiden Kerwetagen (und –Nächten!)
alle Kerwebesucher in unserem Zelt

herzlich willkommen.

Offene Baden-Württembergische Meister-
schaften der U17 Platz 3 und Platz 5
Am vergangenen Wochenende fanden in Backnang die Meister-
schaften der unter 17jährigen aus ganz Baden und Württemberg 
statt. Von der DJK Trainingsgruppe starteten Jonas Mollet (-55 kg), 
David Hill (-60 kg) und Dario Ferrera (-73 kg). Jonas siegte in den 
ersten zwei Kämpfen deutlich vor Ablauf der Kampfzeit, bis er im 
dritten Kampf durch eine kleine Unaufmerksamkeit unterlag. Im 
Kampf um Platz 3 fand er leider nicht zu seiner eigentlichen Lei-
stung zurück, so dass er am Ende auf einem trotzdem beachtlichen 
fünften Platz landete. Dario Ferrera kämpfte sich erfolgreich bis ins 
Halbfinale, in dem er sich leider auch geschlagen geben musste. 
Beim Kampf um Platz 3 setzte er sich aber in der letzten Sekunde 
durch und holte sich die Bronzemedaille. Herzlichen Glückwunsch! 
David Hill konnte an diesem Tag leider nicht zu seiner Leistung 
finden und musste sich zweimal geschlagen geben. Alle Athleten 
wurden von Matthias Krieger betreut! Danke!

Spaziergehgruppe
Hallo, Spaziergehfreunde!
Wir treffen uns am 08.10.2014 um 9 Uhr am Hauptbahnhof und 
fahren um 9.33 Uhr mit dem Zug nach Neustadt-Böbig. Von dort 
aus laufen wir nach Musbach. Liebe Grüße  Christa Lucas



16 39. Woche
26. September 2014

Auch die Tennisspieler bereiten sich auf den Herbst und auf die 
Winterpause vor. Das Wetter ist nicht mehr so stabil, als dass man 
sich für ein Match am Abend im Freien verabreden könnte. Zumal 
hat die Hallensaison seit Mitte September begonnen. Und so ein 
Altweibersommer wie im vergangenen Jahr wird von so gut wie 
keinem Wetterfrosch voraus gesehen.
Das heißt aber nicht, dass wir uns erst wieder zur Saisoneröffnung 
im April 2015 wieder sehen. In paar Termine stehen in diesem Jahr 
schon noch an.
Auf der Eppelheimer Kerwe, vom 3.-5. Oktober, sind wir wieder mit 
einem Stand vertreten. Unser neuer Clubwirt hat versprochen, mit 
ein paar kulinarischen Kleinigkeiten seine Visitenkarte abzugeben – 
so als Einstieg und erstes Kennenlernen.
Am Samstag, 11. Oktober, beginnen wir mit dem ersten von drei 
Herbstputz-Samstagen. Dazu rechnen wir mit reger Teilnahme. 
Wieder können Sie dazu Arbeitsstunden in Anrechnung bringen. 
Diese Termine sind nicht fix und können sich wetterbedingt noch 
ändern.
Für den 19. Oktober haben wir unseren Wandertag angesetzt. Die 
Planungen laufen im Moment gerade mal an und Genaues steht 
daher noch nicht fest. Natürlich liebäugeln wir wieder mit der Pfalz 
und zur Hinfahrt werden wir wieder unsere privaten PKWs benut-
zen. Im letzten Jahr war das Wetter leider nur besch…, aber wir 
hatten das Programm bestens angepasst. 
Merken Sie sich diese Termine schon mal vor. Für die einzelnen 
Veranstaltungen sind an der Infowand im Clubhaus Teilnehmer-
listen bereits ausgehängt oder folgen in den nächsten Tagen. 
Tragen Sie sich bitte darin ein, damit wir bessere Planungssicher-
heit haben.
Tenniskurse für Kinder/Jugendliche und Erwachsene
Wir haben für die Wintersaison 2014/2015 ein interessantes Paket 
geschnürt:
Kinder/Jugendliche
- Intensiv Tenniskurse
- Gratis Ballschule ab 3 Jahren
- Gratis Einsteigerkurse

Eppelheimer Tennisclub

Bundesliga Männer: Gunther Dittkuhn überragt
beim 6162:6094-Erfolg des VKC Eppelheim gegen Olym-
pia Mörfelden Mit einem herausragenden Gunther Dittkuhn hat 
Meister VKC Eppelheim den Titelkandidaten Olympia Mörfelden 
eindrucksvoll geschlagen und den Saisonstart mit 4:0-Punkten 
vergoldet. Der Mannschaftsführer kegelte mit 1093 Kegeln neue 
persönliche Bestleistung und war hinterher einfach nur happy. Mit 
Bahnen von 277, 287, 253 und 276 Kegeln kam er auf dieses 
tolle Resultat. Er räumte 423 Kegel bei null Fehlern ab. „Gunther 
war Weltklasse, ohne ihn wären wir mit einem Minus ins Schlus-
strio gegangen“, lobte Mannschaftskollege Tobias Lacher. Die 
Mörfelder zeigten sich nämlich von ihrem schwachen ersten Spiel 
bestens erholt und trugen mit ebenfalls fünf Tausendern zu einer 
hochklassigen Partie bei. Mörfelden gab auch im zweiten Abschnitt 
noch nicht auf, vor allem Holger Liebold auf seiner ersten Bahn 
(279) und Heiko Held auf seiner zweiten (280) holten auf. Doch die 
Eppelheimer entschieden die Partie im Abräumen auf der dritten 
Bahn. „Da haben wir ihnen den Zahn gezogen“, sagte Lacher, der 
sich über seine eigene Leistung freuen konnte. Mit 1056 Kegeln 
(383 geräumt) war er nämlich Zweitbester und rechtfertigte seine 
Aufstellung, nachdem er in Sandhausen schlecht gespielt hatte. 
Aller Ehren wert war auch die Darbietung von Daniel Aubelj, der 
trotz der Folgen eines Fahrradunfalles noch einen glatten Tausen-
der erzielte. Auch die knapp am Tausender gescheiterten Jürgen 
Cartharius und Jan Jacobsen überzeugten. Beide starteten mit 
deutlich über 500 Kegeln, ließen dann aber etwas nach. „Das Spiel 
war Werbung für den Kegelsport“, meinte Lacher. VKC: Dittkuhn 
1093, Cartharius 992, Aubelj 1000, Bühler 1026, Lacher 1056, 
Jacobsen 995.
2. Bundesliga Männer, VKC Eppelheim II – Blau-Gelb Nuß-
loch 5694:5670. Die VKC-Reserve schlug den hoch eingeschätz-
ten Neuling und freut sich über einen optimalen Saisonstart mit 
4:0-Punkten. Christopher Hafen legte den Grundstein zum Sieg, 
den letztlich Christian Brunner mit seinem Tausender sicherte. VKC 
II: Menke 934, Hafen 979, Batsch 913, Mohr 896, Heizmann 963, 
Brunner 1009.
Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim – KSC Mörfelden 
2789:2764. Der Jubel war groß beim DSKC, als der Auftakt-
Erfolg gegen den deutschen Meister KSC Mörfelden feststand. Ein 
langgezogenes „Jaaaaaaaa!“, scholl aus dem Mund von Martina 
Raab. Der Saisonstart war nicht nur gelungen, die Eppelheime-
rinnen setzten gleichzeitig ein Zeichen, dass sie in dieser Saison 
wirklich um den Titel mitspielen können. Neuzugang Jutta Jones 
hatte besonderen Grund zum Jubeln. Das Debüt im DSKC-Trikot 
ist der Ex-Leimenerin mit 515 Kegeln (340 in die Vollen) wirklich 
geglückt. Auf ihrer ersten Bahn (283 Kegel) gelangen ihr im Abräu-
men vier Neuner am Stück. „Ich freue mich riesig“, sagte Jones. 
Zu nervös war offenbar Lisa Erles, sie wurde nach 50 Wurf und 
nur 203 Kegeln gegen Ulrike Hindenburg ausgewechselt, die 226 
Kegel draufspielte. Das Duo fuhr dennoch gegen Ricarda Keßler 
(484) 55 Kegel Rückstand ein. Weitere sieben gab es durch Mar-
tina Raab gegen Nicole Lorenz (479). Mit zwei Kegeln Vorsprung 
ging Eppelheim ins Schlusstrio. Obwohl beim DSKC Nicole Müller-
Stapf und Sirikit Bühler nicht überzeugten, reichten die 472 Kegel 
von Natalie Lacher zum Sieg. „Wir wollten zwar über 2800 spielen 
und dachten auch, dass das gegen Mörfelden nötig sein würde, 
aber nun freuten wir uns über den gelungenen Auftakt“, meinte 
Martina Raab. Und ihr „wir können noch mehr“ muss der Konkur-
renz aus Mörfelden, Obernburg und Plankstadt wie eine Drohung 
vorkommen. DSKC: Erles/Hindenburg 203+226=429, Raab 472, 
Jones 515, Müller-Stapf 446, Bühler 455, Lacher 472.
Termine, 1. Bundesliga Männer, Samstag, 13 Uhr: SKV 
Goldkronach - VKC Eppelheim; 2. Bundesliga Männer, Sams-
tag, 13.15 Uhr: KSC Bleibach - VKC Eppelheim II; Bundesliga 
Frauen, Sonntag, 14.30 Uhr: Germania Karlsruhe - DSKC Eppel-
heim; 2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 13.30 Uhr: Blau-Weiß 
Sandhausen - DSKC Eppelheim II. 

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Achtung!!!
Wir haben seit Schulbeginn einen neuen Trainingsplan!
Klickt Euch einfach auf unsere Seite: www.djk-judo-eppelheim.de 
Wir freuen uns auf Euch!

Eissportclub Eisbären ECE
Erneute Niederlage gegen Bad Nauheim
Auch im Vorbereitungsrückspiel der Eisbären gegen die Roten 
Teufel aus Bad Nauheim mussten sich die Eisbären den Hessen 
geschlagen geben. Wie vor Wochenfrist zeigten sich die Teufel 
spielfreudiger und sicherer in ihren Kombinationen. Die Eisbären 
kamen dagegen nur schwer ins Spiel und überliesen den Gästen 
im ersten Drittel zunehmend die Spielanteile. So war der Führungs-
treffer nach 16 Minuten auch bis dahin verdient. Zu Beginn des 
zweiten Drittels wurde die Eisbären stärker, auch begünstigt durch 
einige Powerplay-Situationen. So war es zunächst Bender, der 
in der 23. Minute den Ausgleichstreffer in Überzahl erzielte, zwei 
Minuten später brachte Gottschalk seine Farben in Front. Doch die 
roten Teufel liesen sich nicht beirren, spielten weiter gut mit und 
konnten in der 28. Minute durch Franz erneut ausgleichen. Die Eis-
bären hatten im zweiten Drittel zwar mehr vom Spiel, doch selbst 
bei 5:3 - Überzahl konnte keine nennenswerte Gefahr auf das 
Teufels-Gehäuse ausgeübt werden. So ging es mit einem Remis 
ins Schlussdrittel, in das Bad Nauheim furios startete. Zunächst 
stand bereits nach 47 Sekunden Mroz plötzlich frei vor dem ECE-
Kasten und hatte keine Mühe, den Führunstreffer zu markieren. In 
der 47. Minute kam für die ECE-Cracks dann noch Pech dazu, als 
ein Puck ungünstig in richtig ECE-Tor gelenkt wurde und Ham-
brecht überraschte. Mit der zwei Tore Führung im Rücken spielten 
die Teufel das Spiel souverän zu Ende und gingen so erneut als 
Sieger vom Eis.
Die Eisbären haben jetzt eine Woche Zeit, sich von dieser Nieder-
lage zu erholen, um im ersten RLSW-Punktspiel am 28. September 
um 19.00 Uhr gegen den Heilbronner EC die Punkte im Icehouse 
zu behalten. 
Statistik: ECE 18 Minuten – Bad Nauheim 24 + Disziplinar (Horak)

- Gratis Konditions- und Koordinationstraining für Teilnehmer der 
Intensiv Tenniskurse
- Kooperation mit der Friedrich-Ebert-Schule
Erwachsene
- Kurse für Anfänger
- Kurse für Fortgeschrittene
Alle weiteren Informationen finden Sie unter www.etc-eppelheim.de
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SG Poseidon

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Mini-Car-Rennen am Sonntag, den 28.09.2014
Der MSC-Eppelheim e.V. im ADAC veranstaltet am kommenden 
Wochenende (27./28.09.2014) auf dem Vereinsgelände des MSC 
(Schläuchenweg neben Hundesportplatz) ein Mini-Car-Rennen zur 
LRP/HPI Challenge für Elektrofahrzeuge im Maßstab 1/10. Gefah-
ren wird in mehreren Klassen. Hierbei sind interessante Rennen 
vorhersehbar. Auch können die Zuschauer die Teilnehmer im 
Fahrerlager besuchen. Alle, die sich für Modellbau interessieren 
oder spannende Rennen sehen wollen, sollten sich diese Tage rot 
im Kalender anstreichen. 
Der Eintritt ist frei.
Der Zeitplan sieht wie folgt aus:
Samstag, den 27.09.14 Training bis ca. 16 Uhr
Sonntag, den 28.09.14 Rennen von 9-17 Uhr, danach Siege-
rehrung.
Weitere Info auch auf der Homepage des MSC: www.msc-eppel-
heim.com

Motorsportclub Eppelheim e.V. im ADAC

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des Vereins,
die SG Poseidon veranstaltet auf der Eppelheimer Kerwe 
(04.+05.10.2014) für alle Schwimmer, Triathleten und Freunde des 
Vereins wieder ein abwechslungsreiches Programm unter dem 
Motto „Poseidon goes Kerwe 2014“. Damit das ein voller Erfolg 
wird, brauchen wir alle Mitglieder und ganz besonders Dich.
Bei Kaffee, Kuchen und frischen Waffeln könnt ihr am Samstag 
und Sonntag die Kerwe tagsüber ausgiebig genießen.
Dieses Jahr ist ein Malwettbewerb für die Kinder, bei dem es eine 
Prämierung geben wird, vorgesehen.
Anschließend können die Kinder noch in der Kinderdisco abtan-
zen und ihre Eltern können sich bereits auf einen geselligen Abend 
einstimmen.
Samstagabend (ab 18:00 Uhr) geht mit Bier am Schankwagen, 
Cocktails und heißer Musik im Zelt die Party richtig los.
Für einen erfolgreichen Ablauf der Kerwe suchen wir:
• Helfer für den Auf– und Abbau
• Spender für Waffelteig & Kuchen (bitte keine Sahnekuchen)
• Helfer hinter der Kaffee-/Kuchen- und Getränketheke
• Helfer im Schankwagen
Liste befindet sich im Anhang, seid so gut und meldet euch schnell!
Die Kerwe ist für den Verein dann erfolgreich, wenn sich 
genügend engagierte Helfer für Kuchen-/Waffelteigspenden 
und für Verkauf, Auf- und Abbau melden.
Einblick in die Helferlisten gibt’s unter www.sgposeidon.de. Meldet 
Euch bitte spätestens bis Dienstag, 30.09.14 bei info@sgposeidon.de
oder tragt Euch während der Geschäftszeiten im Hallenbad (Mo 16 
– 18:00 Di 15 – 17:00 Uhr) in die ausliegenden Listen ein. Kuchen- 
/Waffelteigabgabe direkt am Stand in der Dr.-Emil-König-Straße. 
(Samstag ab 12 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr)
Liebe Schwimmer, Schwimmer-Eltern und Triathleten!
OHNE EUCH geht’s nicht!! Wir bitten Euch um tatkräftige Unter-

3 Starts – 2 Siege!!!
Bereits letzten Sonntag konnte Carolin Engelke-Horn einen  
Gesamtsieg beim landschaftlich schönen Halbmarathon im Golf-
park in St. Leon feiern. Sie 
befindet sich gerade in der Mara-
thonvorbereitung und nutzte den 
Lauf als Trainingslauf und siegte 
in einer hervorragenden Zeit von 
1:32:14!
Am letzten Samstag fand der 
traditionelle Plankstädter Stra-
ßenfestlauf statt,  bei dem sie auf 
der 10km-Strecke  einen Start-
Ziel-Sieg hinlegte. Ronny Gladi-
gau und Markus Briot traten hier 
ebenfalls für die SG Poseidon an.
Schon etwas länger her, aber 
durchaus erwähnenswert ist 
Carolins Teilnahme am wohl 
härtesten Halbmarathon den 
sich Läufer vorstellen können, 
dem Inferno Halbmarathon im 
schönen Lauterbrunnental in der 
Schweiz.
Gestartet wird in einmaliger 
Kulisse des grandiosen Staubbach-Falls, einem der höchsten frei-
fallenden Wasserfälle Europas. Danach schraubt sich die Strecke 
bis auf das berühmte Piz Gloria in 2970 Metern Höhe, bekannt aus 
dem James Bond Film „Im Geheimdienst ihrer Majestät“.
Leider wurde ihr der sonst einmalige Blick auf Eiger, Mönch und 
Jungfrau durch Nebel verwehrt, aber trotzdem bleibt dieser Halb-
marathon mit über 2000 Höhenmetern wohl immer in Erinnerung.

Ergebnisse und Berichte:
Donnerstag, 18. September 2014
2. Kreisliga (Männer 2): TV Neckargemünd – TVE II 20:28 (10:12)
Souveräner Auswärtssieg verzückt Team, Trainer und Fans
„Heute lief bei uns vieles gut und wenn es bei uns läuft, dann sind 
wir in dieser Klasse schwer zu schlagen,“ freute sich Trainer Walter 
Erb über einen doppelten Punktgewinn beim Absteiger aus der 
ersten Kreisliga.
Erfolgsrezept waren eine gute Abwehrleistung und die individuelle 
Klasse der Akteure um Spielmacher Steffen Wallberg. Dem TVE 
gelang es früh in der Partie klar in Führung zu gehen (3:8 in der 
14. Minute). Einen großen Anteil hatte die berüchtigte Tempoge-
genstoßachse aus Keeper Urbach und dem pfeilschnellen Steffen 
Wallberg. Als dieser allerdings zweimal in Folge am hellwachen 
eingewechselten Heimtorhüter Michael Estl scheiterte verlor der 
TVE ein wenig seine Linie und die Ordnung in der Abwehr. Zudem 
wechselte Neckargemünd seinen gefährlichsten Individualisten 
Alexander Herd ein, der viel Gefahr ausstrahlte. „Zwischen der 20. 
und 30. Minute haben wir uns dämlich angestellt und Neckarge-
münd zurück ins Spiel gebracht“, kritisierte Rouven Schwegler, 
der mit acht Treffern einmal mehr bester Werfer seiner Mannschaft 
war. Aus einer komfortablen Führung von 5:10 wurde „nur“ eine 
10:12 – Pausenführung. 
Unter der Woche hatte sich Allrounder Sören Meyer verletzt krank-
gemeldet, er konnte die Partie nur von der Bank aus verfolgen. 
Sein Fehlen wurde jedoch von Youngster Dane Späth glänzend 
kompensiert, der knallhart seinen Mann in der Abwehr stand und 
vorne alle drei Versuche im Kasten unterbrachte. Zurück im Aufge-
bot war auch Götz Cramer, der in seiner unnachahmlichen Art zwei 
Treffer erzielte, jedoch auch für einen Wermutstropfen der Partie 
aus Eppler Sicht sorgte.
Nachdem die Heimmannschaft direkt nach der Pause auf 12:13 
verkürzen konnte, legte der TVE eine kleine Tempoverschärfung im 
Angriff vor und zog vorentscheidend auf 12:20 (45.) davon. Kon-
stantin Urbach setzte im Tor wichtige Akzente gegen seine Kontra-
henten und vorne schlossen Schwegler und Metzler konsequent 
ab. So steuerte der TVE einem sicheren Sieg entgegen. „Nach-

stützung und ein zahlreiches Erscheinen auf der Eppler Kerwe, 
dann wird’s garantiert ein voller Erfolg.
Danke für Euer Engagement!
Poseidon goes Kerwe 2014.              Das Kerwe Orga-Team!
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dem wir das Tempo angezogen hatten, war das Spiel durch,“ so 
Trainer Walter Erb. Wermutstropfen war zum Einen, dass Simon 
van Huuksloot seine Kontaktlinse verlor und nicht mehr eingesetzt 
werden konnte und zum Anderen dass Götz Cramer bei gespielten 
59:59 Minuten seinen Gegenspieler im Gegenstoß wüst umstieß 
und folgerichtig die rote Karte sah. Er wird seinem Team damit in 
den nächsten Wochen fehlen, denn er erhielt einen Bericht. 
Vier rote Karten in zwei Spielen, das ist wahrlich keine Statistik auf 
die man stolz sein kann. Nichtsdestotrotz wurde der erste Aus-
wärtssieg des Kalenderjahres auch am Tage darauf angemessen 
gefeiert. Den Sieg beim mannschaftsinternen Beer-Pong-Turnier 
erlangten Martin Kriechbaum und Felix Schäfer. 
Am 27.9., 19 Uhr,  wird der TVE versuchen die Tabellenführung 
gegen Aufsteiger TSV Handschuhsheim II zu verteidigen. Brisant 
ist die Partie deswegen, weil der Gegner Bernd Wallberg, Steffen 
Wallbergs Vater, in seinen Reihen hat. (ku)
TVN: Estl, Ferber; Heinze (6), Rupp (2), Stephan, Pabst (5), Thieme, 
Hermstedt (2), Herd (5/1).
TVE: Urbach; Späth (3), Sauer (1), B. Richter (1), L. Richter (1), 
van Huuksloot (3), Metzler (7), Wallberg (2), Schwegler (8/3), Will, 
Cramer (2). 
Samstag, 20. September 2014
B-Jugend (männlich) Badenliga: JSG Leutershausen/Heddes-
heim – TVE   21:20 (12:9)
Pfostenpech verhindert Punktgewinn
Mit der Erinnerung an die Resultate aus der Vorsaison – einmal 
setzte es eine Niederlage mit 14, einmal sogar mit 20 Toren Dif-
ferenz gegen die JSG Leutershausen/Heddesheim – fuhr die 
B-Jugend des TVE zum ersten Saisonspiel der Badenliga-Runde 
2014/15 nach Heddesheim, zunächst eigentlich nur mit dem Vor-
haben, nicht wieder so unter die Räder zu kommen wie im Vorjahr. 
Doch auch, wenn die Mannschaft um das Trainerduo Michael Hof-
mann und Robin Erb letztendlich wieder mit einer Niederlage im 
Gepäck nach Hause fahren musste, so hatte das Geschehen wäh-
rend der 50 Minuten auf dem Feld dann aber doch nichts mehr mit 
dem zu tun, was vergangene Saison zu beobachten gewesen war. 
Vielmehr musste man sich im Eppelheimer Lager wirklich ärgern, 
dass nach dem Abpfiff, als die Anzeige ein knappes 21:20 (12:9) 
für die Gastgeber anzeigte, nicht sogar ein Punktgewinn herausge-
sprungen war – verdient wäre er allemal gewesen.
Die TVE-Jungs starteten zu Beginn hellwach, die Abwehr um Tor-
wart Ole Strenge stand gut und der Eppelheimer Keeper war es 
auch, der mit messerscharfen Konterpässen seiner Mannschaft 
die ersten Treffer im Gegenzug ermöglichte. Erst nach und nach 
kamen die körperlich überlegenen Gastgeber auf, egalisierten die 
schnelle 0:2-Führung des TVE und gingen ihrerseits mit 6:3 in 
Front. In etwa diese Tordifferenz blieb auch zwischen den Teams 
bis zur Pause bestehen, vor allem, weil die Deckung der TVE-
Talente nach wie vor gut arbeitete, in der Offensive aber zu statisch 
agiert wurde, sodass es zu selten gelang, das Bollwerk der JSG in 
Bewegung zu bringen.
Nach dem Seitenwechsel konnte der Eppelheimer Nachwuchs 
zwar nicht direkt aufschließen, mit zunehmender Spieldauer wurde 
aber offensichtlich, dass die Gastgeber nicht mit solch einer 
Gegenwehr ihres Kontrahenten gerechnet hatten, denn die Ner-
vosität und damit auch die Fehlerzahl im Leutershausener Angriff 
stieg merklich. So pirschte sich der TVE immer mehr heran, plötz-
lich stand es 16:16, und so war 10 Minuten vor Spielende wieder 
alles offen. In der Folge entwickelte sich ein Kampf auf Biegen und 
Brechen, die JSG hatte nochmal zwei Tore vorgelegt, doch erneut 
erkämpfte der Eppelheimer Nachwuchs etwas mehr als eine 
Minute vor Spielende den 20:20-Ausgleich. Im Gegenzug legte der 
Gegner wiederum vor und am Ende war es der Innenpfosten, von 
dem der von Jojo Spannagel geworfene Ball wieder ins Feld prallte, 
welcher den TVE-Talenten den verdienten Punktgewinn raubte.
Nichtsdestotrotz muss man der gesamten Mannschaft ein riesiges 
Kompliment machen, sie hat sich vor allem kämpferisch absolut 
nichts vorzuwerfen. Aus dem Kollektiv ragten vielleicht Carsten 
Geier und Neuzugang Leon Denhardt heraus, letzterer war es, der 
mit seiner Schnelligkeit mehrfach die feinen Konterpässe seines 
Torhüters veredelte. Im Endeffekt war es also ein Wimpernschlag, 
der einen erfolgreichen Start in die neue Spielzeit verhinderte, 
zudem haderten die TVE-Trainer mit der ein oder anderen Ent-
scheidung der Unparteiischen, von denen jede einzelne bei solch 
einem knappen Spielausgang natürlich mitentscheidend gewesen 
ist. Die gezeigte Leistung der Eppelheimer B-Jugendlichen macht 
jedoch Mut für kommende Aufgaben, denn sollten sie sich bei den 
bevorstehenden Aufgaben ähnlich präsentieren, wird mit Sicher-

heit auch bald Zählbares herausspringen. (re)
TVE: Strenge; Denhardt (5/1), Geier (6/2), Robl, Schmitt (2), Span-
nagel (4), Herter, Schuhmacher (1), Marz (2).
Sonntag, 21. September 2014
E-Jugend (männlich): SG HD Kirchheim – TVE   56:65
A-Jugend (männlich) Kreisliga: SG HD Kirchheim – TVE   27:22
C-Jugend weiblich) Kreisliga: TSG Wiesloch II – TVE   14:17
Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 27. September 2014
Landesliga (Männer): TVE – TSV Malsch, 17 Uhr
Ziemlich mies verlief der Saisonstart des TVE vor zwei Wochen - 
beim 18:25 kam die Heier-Truppe daheim gegen die HSG St.Leon/
Reilingen ganz schön unter die Räder, vor allem die Angriffsleistung 
ließ absolut zu wünschen übrig. Immerhin hätte sich nun aufgrund 
des zuletzt spielfreien Wochenendes nochmals die Möglichkeit 
ergeben, Justierungen vorzunehmen, bevor nun in der zweiten 
Begegnung der aktuellen Spielzeit der TSV Malsch (27.09. - Anpfiff 
17 Uhr) als Kontrahent im Eppelheimer CSSC seine Aufwartung 
macht. Doch leider verliefen die Trainingseinheiten nicht optimal, 
wiederum musste Coach Heier auf mehrere Spieler verzichten, die 
sich wegen kleinerer und größerer Blessuren nicht am Training teil-
nehmen konnten - eine ordentliche Aufarbeitung der Premieren-
partie hätte sicher anders ausgesehen. Nichtsdestotrotz ist klar, 
dass der TVE gegen Malsch ein anderes Gesicht zeigen muss, 
zumal die Gäste optimal in die Saison gestartet sind und bereits 
zwei Erfolge auf ihrer Habenseite verbuchten - in Dossenheim und 
vor Wochenfrist in heimischer Halle gegen Schriesheim gelangen 
ihnen jeweils recht ungefährdete Siege. Schon jetzt scheint also 
klar, dass der TSV in dieser Spielzeit stärker ist als noch in der Vor-
saison, hier wäre die Mannschaft um Trainer Christian Koch um ein 
Haar abgestiegen. Eric Erles, der damals zur Halbsaison aus Nuß-
loch verpflichtet wurde, hatte sicher einen gehörigen Anteil, dass 
es für Malsch am Ende doch zum Klassenerhalt reichte. Zur neuen 
Runde kam nun aber mit Christian Breitenstein ein weiterer erfahre-
ner Spieler hinzu - er spielte zuletzt für Ziegelhausen in der Baden-
liga - und sein Metier ist vor allem knallharte Abwehrarbeit. Dies 
schlug sich bereits sichtbar in den bisherigen Ergebnissen nieder, 
22 Tore kassierte die Malscher Defensive im Schnitt bei den beiden 
Auftritten, diese Zahl spricht dafür, dass hier ein Abwehrbollwerk 
bei der Arbeit zu beobachten ist. Da trifft es sich aus Eppelheimer 
Sicht natürlich gerade gar nicht gut, dass momentan vor allem in 
der Offensive des TVE mächtig Sand im Getriebe ist. Vor allem 
mehr Schnelligkeit wird das Heimteam in seine Angriffsaktionen 
bringen müssen, um Lücken in die gegnerischen Defensivreihen zu 
reißen. Hier gilt es, den Hebel anzusetzen. Aber nur, wenn zudem 
die TVE-Abwehr abermals sicher steht und die Torhüterleistung so 
exzellent ist wie die von Niclas Brendel gegen die HSG St.Leon/
Reilingen, können die Anhänger des TVE auf einen anderen Spiel-
ausgang als zuletzt hoffen. (re)
Weitere Spiele:
E-Jugend (männlich): TVE – TSG Ziegelhausen, 13.30 Uhr
B-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – SG Kronau/Östringen, 
15.15 Uhr
2. Kreisliga (Männer 2): TVE II – TSV Handschuhsheim II, 19 Uhr
Sonntag, 28. September 2014
D-Jugend (männlich): TVE – TV Eschelbronn, 13.15 Uhr
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: TVE – SG Neckargemünd/Mük-
kenloch, 14.30 Uhr
2. Kreisliga (Damen): TVE – TSV Wieblingen II, 16 Uhr
4. Kreisliga (Männer 3): TVE III – SG Walldorf Astoria III, 18 Uhr
Die Spiele finden im Capri-Sonne-Sport-Center statt.

27.09.2014: Sportabzeichen-Familientag auf 
dem TVE-Sportgelände - Handicap included
Am Samstag, dem 27.09., ab 11:00 Uhr, starten wir erstmalig in 
unserer Region einen Sportabzeichen-Familientag. Der TVE geht 
damit auf den Wunsch vieler Familien ein, gemeinsam mit Spaß 
und ohne Zwang Sport zu machen. Ein großes Ziel an diesem Tag 
wird sein, ein Familien-Sportabzeichen abzulegen.
Es sind auch Menschen mit Handicap herzlich eingeladen, Diszipli-
nen der Leichtathletik zu erleben und in einer großen Gemeinschaft 
durchzuführen. Hier benötigen wir allerdings eine Anmeldung am 
25. oder 26. September unter 06221-760899, um entsprechende 
Disziplinen und Eignungen abzustimmen.

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de
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Informationen, Kulturelles

DURCHSTARTEN IM HERSBST- Pilates Kurse
Dienstags von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr, Philipp-Hettinger-Halle 
Friedrich-Ebert-Str. 27, und Donnerstag, von 19.30 bis 21.00 Uhr, 
TVE Sportplatz, Kirchheimer Straße 100.
Kommt und macht mit!
Die Pilates-Methode verfolgt folgende Ziele:
• Gleichmäßige Entwicklung des Körpers
• Korrektur von falschen Körperhaltungen
• Erneuerung von körperlicher Vitalität
• Erfrischung des Geistes
• Positive Grundstimmung
Weitere Infos unter www.turnverein-eppelheim.de

TVE Turnen

VdK auf Stuttgarter Messe für Ältere
Am 17. und 18. November 2014 findet in Stuttgart erneut die 
Messe "Die Besten Jahre" auf dem Messegelände beim Flughafen 
statt. Sie richtet sich an aktive Menschen im Alter 50+. An der täg-
lich von 10 bis 18 Uhr geöffneten Messe wirkt der Sozialverband 
VdK als Partner mit. Er wird wieder - gemeinsam mit dem Schwä-
bischen Turnerbund (einer weiteren Messepartner-Organisation) - 
einen großen gemeinsamen Stand mit vielseitigem Infoprogramm 
betreiben. Insbesondere wird man über das Bewegungsprogramm 
"Fünf Esslinger" informieren. Außerdem wird es am VdK-Stand 
sowie im Rahmen des Vortragsprogramms an beiden Tagen 
Auskünfte über barrierefreies Wohnen geben. Ebenso wird "VdK 
Reisen" am Stand informieren. Des Weiteren wird der mit dem VdK 
kooperierende Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) auf der 
Ausstellung präsent sein. Weitere Informationen unter www.beste-
jahre-stuttgart.de sowie unter www.vdk-bawue.de im Internet.

VDK

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppel-
heim 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick 
Oktober 2014 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 
2./16./30. 10./24. 9./23. 17. 

AVR

Treffpunkt: Kirchheimer Str. 100, ab 11:00 Uhr. Ob Single, Gruppe 
oder Familie: Sie wählen sich die Disziplin aus und unsere Kampf-
richter werden spontan ohne festen Zeitplan eine Abnahme 
durchführen. Auch einen kleinen Versorgungsstand werden wir 
für unsere interessierten sportlichen Gäste bereitstellen; wir laden 
deshalb alle Eppelheimer ein, vorbeizuschauen und teilzunehmen. 
Sollten sie noch offene Fragen zum Sportabzeichen haben, rufen 
sie gerne unter der Nummer 06221-760899 an; im Gespräch lösen 
sich manche Fragen schneller.
Die Sportabzeichen-Gruppe des TV Eppelheim freut sich auf ein 
reges Nutzen unseres sportlichen Angebots in der Kirchheimer 
Str.100. Weitere Infos unter http://www.tve-leichtathletik.de

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt Elektro/Schrott 
Altkleider/Schuhe 

6./20. 6./20. 13./27. 
Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt. 

*Info: Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom 
Regelabfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 26. Sept. ab 17 Uhr Oktoberfest Rudolf-Wild-Halle Bayernfanclub

Sa. 27. Sept. 18.30 Uhr Dekanatschortag der Kath. Kirchengemeinde Christkönigkirche kath. Kirchengem.

So. 28. Sept. 10 Uhr Gospelgottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden Pauluskirche evang. Kirchengem.

Mo. 29. Sept. 15 Uhr Kulturcafé Rathauskeller BürgerKontaktBüro

03.-05. Okt.
ab 18 Uhr
ab 14 Uhr
ab 11 Uhr

Eppler Kerwe mit Straßenfest
Scheffel-, Blumen,- R.-
Wild-Straße, Hugo-
Giese-Platz

Stadt Eppelheim/Ver-
eine/Organisationen

Ausstellungen

Dauerausstel-
lung

zu den Öff-
nungszeiten

Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmu-

seum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

27.+28. Sept.
03./04./05. Okt.
11.+12. Okt.

13-18 Uhr Zwischenwelten - Fotoausstellung ehem. Zoohandlung am 
Hugo-Giese-Paltz Fotogruppe F-Stop

Sportveranstaltungen

Sa. 27. Sept. ab 11 Uhr Sportabzeichen Familientag - Handicup includet TVE Sportplatz TVE

So. 28. Sept. ab 12 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/1, Bezirksliga 3/2A ASV Clubhaus Alemannia ASV I+II

9-17 Uhr Minicarrennen MSC Sportgelände MSC

Sa. 04. Okt. ab 14.45 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/2B ASV Clubhaus SG ASV II

Freitag, 26. September bis Sonntag, 05. Oktober 2014

Veranstaltungskalender


